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Swift – der Kleinwagen von Suzuki. – der Kleinwagen von Suzuki.
Ab sofort im Autohaus Piske.Ab sofort im Autohaus Piske.
Der neue Suzuki-Händler in Wolfenbüttel.Der neue Suzuki-Händler in Wolfenbüttel.

AutohausAutohaus                GmbHGmbH
Ahlumer Straße 86 • 38302 Wolfenbüttel • Telefon 05331 9702 0 

Swift 1.2 DUALJET HYBRID Comfort+ Verbrauchswerte: kombin. Energieverbrauch 
4,4 1/100 km; kombin. Wert der C02-Emission: 99 g/km; C02-Klasse: C

Der Swift
1.2 DUALJET HYBRID Comfort+

Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung
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1 Es muss eine gültige Verordnung vorgelegt werden. 2 TV-Box & Fernbedienung sind nur beim Kauf eines neuen Hörgerätepaares kostenlos erhältlich. 3 Keine Barauszahlung möglich. Nicht übertragbar auf andere Personen. Nicht kombi-
nierbar mit anderen Aktionen, Rabatten oder Wertscheinen. Gültig vom 02.10.26 bis 30.10.2026. 4 Das gefundene Angebot muss vorgelegt werden und von einem seriösen Anbieter/ Mitbewerber aus dem umliegenden Kreis stammen.

Anderes Hörgeräte-Angebot gefunden? Wir ziehen 10% mehr ab!4

Qualität statt Quantität

0 €1, 3
Eigenanteil

NuEar NE Series-AI 12 RIC Batterie

TV-Hörverstärker
Fernbedienung
Handy-App

Mit dabei2, 3+

05171-7906686 
Celler Straße 58, 31224 Peine 
WICHMANN-zentrum.de 
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 9.30 – 13.30 Uhr

Jetzt Termin buchen

Wichmanns Preisgarantie
Besser hören. Mehr erleben.

Mehr als 1000 
zufriedene Kunden 

bei Wichmann

Leben in familiärer Atmosphäre

Pflegewohnen Pflegewohnen 
Heinrich & AdeleHeinrich & Adele

Die günstige Alternative zum Pflegeheim:

Groß Gleidingen, Bahnhofstraße 1 

Vechelde, Kolpingstraße 4

Wir ermöglichen Selbstbestimmtheit 
und Lebensqualität!

Das Zusammenleben in einer kleinen Gruppe fördert die 

sozialen Kontakte. Wir gehen individuell auf die Wünsche 

und Vorlieben unserer Bewohner ein.

Ansprechpartner: Roy Korporal-Wolters und Mirko Garbe

Telefon: 05300 319 (Mo. – Fr. von 8.30 – 13.00 Uhr)

Mobil: 0171 104 19 33 · E-Mail: gustav-helene@gmx.de

Seit über 20 JahrenSeit über 20 Jahren

Spätsommerkonzert von TonArt Wendeburg und TaktLos Groß Schwülper begeistert das Publikum:

Musikalischer Abend voller Freude, 
Vielfalt und guter Stimmung

Wendeburg. Was für ein 
Abend! Beim gemeinsamen 
Spätsommerkonzert der be-
freundeten Chöre TonArt 
Wendeburg und TaktLos Groß 
Schwülper am Sonntag, 13. 
September, war die evange-
lische Marienkirche zu Wen-
deburg bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher waren 
gekommen, um den musika-
lischen Abend gemeinsam mit 
den beiden Chören zu erleben 
– und sie wurden nicht ent-
täuscht.

Schon beim Blick in die voll 
besetzte Kirche war zu spüren, 
dass dieser Abend etwas Be-
sonderes werden würde. Die 
Vorfreude war groß, und spä-
testens mit den ersten Tönen 
sprang die Begeisterung auf das 
gesamte Publikum über.

Die beiden Chöre verbindet 
seit Langem eine freundschaft-
liche Beziehung. Nun standen 
sie seit 10 Jahren endlich mal 
wieder bei einem gemeinsamen 
Spätsommerkonzert auf der 
Bühne und zeigten eindrucks-
voll, wie wunderbar unter-
schiedliche Chorklänge mitei-
nander harmonieren können. 

Mit einem abwechslungs-

reichen Programm, von „Help“ 
über „Sailing“ bis „Auld Lang 
Syne“ präsentierten TonArt 
Wendeburg und TaktLos Groß 
Schwülper die ganze Vielfalt 
des modernen Chorgesangs. 
Mal schwungvoll und tempe-
ramentvoll, mal gefühlvoll und 
ruhig – für jeden Geschmack 
war etwas dabei.

Dabei überzeugten beide 
Chöre nicht nur durch ihre 
musikalische Leistung, son-
dern vor allem durch ihre sicht-
bare Freude am gemeinsamen 
Singen. Die Sängerinnen und 
Sänger waren mit großer Be-
geisterung bei der Sache, und 
genau diese Freude übertrug 
sich unmittelbar auf das Publi-
kum. Alle Lieder wurden mit 
kräftigem Applaus belohnt, und 
immer wieder war in den Ge-
sichtern der Zuhörerinnen und 
Zuhörer zu erkennen, wie sehr 
sie den Abend genossen.

Der Kirchenraum der Mari-
enkirche bot den Stimmen eine 
wunderbare Akustik und ver-
lieh dem Konzert einen ganz 
besonderen Klang. 

Auch der Einsatz von ver-
schiedenen Instrumenten, wie 
Bass und Querflöte bot die Ent-
stehung einer stimmungsvollen 

Verbindung aus sommerlicher 
Leichtigkeit, musikalischer En-
ergie und der besonderen At-
mosphäre eines gemeinsamen 
Konzerterlebnisses.

Für die Sängerinnen und 
Sänger beider Chöre war der 
Abend ein Erlebnis, so erzähl-
ten sie im Nachhinein. Das ge-
meinsame Musizieren machte 
deutlich, wie viel Freude und 
Kraft im Chorgesang steckt 
– und wie verbindend Musik 
sein kann. Aus der langjährigen 
Freundschaft der beiden Chöre 
wurde an diesem Abend eine 
hör- und spürbare musika-
lische Gemeinschaft.

Chordirektor Horst Hinze, 
der das Konzert ebenfalls als 
großen Erfolg bewertete, zeigte 
sich begeistert von der gelun-
genen Zusammenarbeit und 
der hervorragenden Resonanz 
des Publikums. Sein Fazit: Das 
Spätsommerkonzert der bei-
den befreundeten Chöre war 
rundum gelungen.

Und auch die Besuche-
rinnen und Besucher waren 
sich offensichtlich einig: Die-
ser Konzertabend hätte gerne 
noch länger dauern dürfen. 
Der lang anhaltende Applaus 
am Ende sprach für sich und 

belohnte beide Chöre für ihre 
intensive Vorbereitung und 
ihre mitreißende Darbietung. 

So wurde aus einem ge-
meinsamen Konzert zweier 
befreundeter Chöre ein rund-
um gelungener musikalischer 
Abend, der noch lange in Erin-
nerung bleiben dürfte. TonArt 
Wendeburg und TaktLos Groß 
Schwülper haben eindrucks-
voll gezeigt, dass gemeinsames 
Singen allen Beteiligten Freude 
bereitet.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Sängerinnen und 
Sängern, den Vorsitzenden, 
beiden Chorleitern und den 
Helferinnen und Helfern im 
Hintergrund sowie natürlich 
dem großartigen Publikum, das 
die Marienkirche bis auf den 
letzten Platz füllte und mit sei-
ner Begeisterung zu dieser be-
sonderen Konzertatmosphäre 
beitrug.

Ein Spätsommerabend, wie 
man ihn sich schöner kaum 
wünschen konnte – und viel-
leicht der Auftakt zu weiteren 
gemeinsamen musikalischen 
Begegnungen von TonArt 
Wendeburg mit befreundeten 
Chören der Umgebung.

Anna Mecke
www.gleitz-online.de
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Bortfeld, Herr Wehmer	 0151 50533632
Harvesse  
Frau Rautmann-Pollmann	 05303 990018
Meerdorf, Herr Schneider	 0152 51368574 
Neubrück, Frau Schmidtke	 0151 52530405 
Rüper, Herr Kuss	 05303  2009
Sophiental
Herr Commeßmann	 05303 921000 
Wendeburg, Herr Grobe	 0171 4122997

Mail: sigurt@grobe-wendeburg.de

ORTSBÜRGERMEISTER
ORTSVORSTEHER

Fraktionsvorsitzende/Ansprechpartner:
CDU-Fraktion, Sigurt Grobe	
sigurt@grobe-wendeburg.de	 0 53 03 / 1799

SPD-Fraktion, Richard Bettenhausen	
momoo58@web.de 	 05302 / 92 26 467

Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Julian von Frisch	
info@vonfrisch.de	 0 53 03 / 2784

AfD-Fraktion, Dirk Reinecke       
d_reinecke67@yahoo.de	 0 53 03 / 4323

FDP, Maximilian Grösch	
maximilian.groesch@gmail.com	 0 53 03 / 990042

GEMEINDERAT

Bei Abwasserstau
Abwasserverband BS	 0 53 03 / 50 90
Bei Wasserrohrbruch
Wasserverband Peine	 0 51 71 / 95 61 99
Erdgas- o. Stromversorgungsstörungen
AVACON Meldestelle	 08 00 / 0 28 22 66

Polizeistation Wendeburg        0 53 03 / 99 08 90

NOTDIENSTE

ABFALLWIRTSCHAFTS-  UND
BESCHÄFTIGUNGSBETRIEBE
Woltorfer Str. 57-59	 Tel.: 0 51 71 / 77 91-0
	  Fax: -60
Sperrmüll, Behältertausch, Eigentümerwechsel 
etc. 	 0 51 71 / 77 91-61 bis 64
Öffentlichkeitsarbeit / Vertrieb	 -32
Gebühren und Satzungen	 -30
Fakturierung / Rechnungen	 -26
Betriebshof Oberg
Entsorgungsfahrzeuge	 0 51 72 / 27 77

ABFALLENTSORGUNG

GEMEINDE JUGENDPFLEGE
Frau Zoch  					    0151 43384386

SENIORENBEAUFTRAGTE
Frau Grobe, Wendeburg	 0 53 03 / 17 99
SCHIEDSPERSONEN
Karin Kuppe 				    	 05303 / 21 92
Stellvertreter: Jörg Gasinski	          05303 / 91 24 858
KINDERGÄRTEN
Bortfeld
Elternweg 14		 0 53 02 / 57 12
kindergarten-bortfeld-elternweg@wendeburg.de
Opferhöfe 17	 0 53 02 / 80 30 68
kindergarten-bortfeld-Opferhoefe@wendeburg.de
Meerdorf
Opferstr 3	 0 51 71 / 7 11 30
kindergarten-meerdorf@wendeburg.de
Neubrück
Neue Reihe 22	 0 53 03 / 44 11
kindergarten-neubrueck-neuereihe@
wendeburg.de
Kirchweg 17	 0 53 03 / 5 08 34 24
kindergarten-neubrueck-kirchweg@
wendeburg.de
Sophiental
Fürstenauer Weg 2	 0 53 03 / 92 18 69
kindergaten-sophietal@wendeburg.de
Wendeburg 
Meierholz 48                                       0 53 03 / 99 04 119
kindergaten-meierholz@wendeburg.de
Specken 10	 0 53 03 / 5 08 33 86
kindergaten-specken@wendeburg.de
Braunschweiger Str. 10	 0 53 03 / 13 00
wendeburg.kita@lk-bs.de
KINDERKRIPPEN
Meerdorf
Opferstr 3	 0 51 71 / 7 91 29 26
kinderkrippe-meerdorf@wendeburg.de
Wendeburg
„Sonnenschein“
Fasanenring 23	 0 53 03 / 5 08 23 18
kinderkrippe@wendeburg.de
„Zauberwald“
Rodekamp 61	 0 53 03 / 50 83 390
„Zwergenland“
Peiner Str. 51	 0 53 03 / 9 30 60 18
kinderkrippe-zwergenland@wendeburg.de
SCHULKINDBETREUUNG
Wendeburg
Schulstraße 2	 0 53 03 / 5 08 23 17
schulkindbetreuung@wendeburg.de
Bortfeld
Opferhöfe 3		  0 53 02 / 9 17 53 28
Mail siehe Kindergarten Bortfeld.
Meerdorf
Opferstraße 3	 01 52 /  57 65 28 47
Mail siehe Kindergarten Meerdorf.
VERLÄSSLICHE GRUNDSCHULEN
Wendeburg
Schulstr. 2	 0 53 03 / 23 09
vgswendeburg@t-online.de
Aussenstelle Meerdorf
Opferstr. 3	 0 51 71 / 4 14 42
Mail siehe VGS Wendeburg.
Bortfeld
Lange Str. 19	 0 53 02 / 18 44
vgs-bortfeld@wendeburg.de
Auebad, Meierholz			  0 53 03 / 14 79
SPORTHALLEN

Bortfeld  Opferhöfe 		  16	0 53 02 / 47 17
Neubrück  Didderder Str. 		 0 53 03 / 62 81
Meerdorf Opferstr.		                         0 51 71 / 1 49 57

JUGEND, KULTUR & SOZIALES

Gemeindebrandmeister
Bernd Hlawa	 0 53 03 / 32 68
1. Stellv. Gemeindebrandmeister und
Ortsbrandmeister Rüper
Markus Kobbe, Bergstraße 2A	 0 53 03 / 92 13 94
2. Stellv. Gemeindebrandmeister und 
Ortsbrandmeister Bortfeld
Andreas Meyer, Am Kanal 10A	 0 53 02 / 91 75 799
Ortsbrandmeister Harvesse
N. N. 
Ortsbrandmeister Meerdorf
Sebastian Schmidtke	  05171 / 80 48 70
Ortsbrandmeister Neubrück
Jan Erfurth	 0  53 03 / 99 08 00
Ortsbrandmeister Sophiental
Jörg Rümmler	 0 53 03 / 32 56
Ortsbrandmeister Wendeburg
Olaf Prössel 				              0 53 03 / 99 00 55
Ortsbrandmeister Wense
Bernd Brennecke	 0 53 03 / 33 25

FREIWILLIGE FEUERWEHR

GEMEINDE WENDEBURG
Rathaus Wendeburg 
Postfach 11 43 
Am Anger 5, 38176 Wendeburg
Tel.: 	 0 53 03 / 91 11 -0 
Fax: 	 0 53 03 / 91 11 -19 
Mail: 	 gemeinde@wendeburg.de oder  
	 nachname@wendeburg.de 
Ausnahmen: Frau Menzel: smenzel, Frau Meier: 
smeier, Frau Schmidtke: jschmidtke, Frau Schrader: 
mschrader und Frau Wittig: c.wittig 
Homepage: www.wendeburg.de
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung: 
Mo. bis Fr.	   8.30  bis 12.00 Uhr 
Mo. und Di.	 14.00 bis 16.00 Uhr 
Außerdem Do.	 14.00 bis 18.00 Uhr 
Wir haben gleitende Arbeitszeiten. Ist Ihr Gesprächs-
partner einmal nicht zu erreichen, bitten wir um 
Verständnis.
Bürgermeister 
Herr Albrecht			   91 11-11
Sekretariat, Büro des Rates,  
Redaktion Gemeindezeitung 
Frau Schanz  (E 10/11)		  -12
Gleichstellungsbeauftragte 
N. N.
Personalrat
Frau Kuhnt		                                                 -71
FACHBEREICH 1 
ALLG.  VERWALTUNG UND  PESONAL
Organisation und Personal 
Herr Landeck (O 5)			   -39
Fachdienstleitung Personal und Organisation 
Herr Rickmann (O 11)		  -31
Personalwesen  
Frau Auerbach 011)		  -38 
Frau Nolte (O 10)			   -25
Fachdienstleitung Bildung und Kultur 
Frau Märtens (O 6)			  -54
Schulen, Sportangelegenheiten, 
Jugendwesen, Auebad, Kultur  
Herr Schulze (O 8)			   -22
Kinderbetreuungsangelegenheiten 
Frau Schmidtke (O7) 		  - 37
Hort- / Schulkind- und Ferienbetreuung, 
Mitarbeit im Kinderservicebüro  
Frau Werschner (0 8) 		  -40
KiTa-Fachberatung  Frau Rosenau   	 -72 
Rathausinformation und Poststelle 
Frau Knödel (E3)     			  -35
Zentrale Beschaffung, Gebäudereinigung  
Herr Klages (E 26)			   -48 
Organisation, Digitalisierung, Datenschutz 
Herr Roblick (E19) 			   -42 
Gesundheitswesen  Frau Brandt (E  32)	 -44
Gebäudereinigung (Vorabeiterin) 
Frau Hauer (E26)			   -61 
Schulhausmeister Bortfeld, Meerdorf und 
Wendeburg / 
Herr Schrader 			   -
Hausmeister Rathaus, Bürgerhaus und Außen-
stelle Ehrenkamp 
Herr Konitz			   -
FACHBEREICH 2 
STEUERUNG  UND  FINANZEN
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters, 
Fachbereichsleiter – Zentrale Steuerung,  
Analysen, Berichtswesen, Finanzverwaltung 
Herr Dederding (E 17)		  -16
Finanzverwaltung, Anlagenbuchhaltung 
Herr Busse (E 6)		  -18
Zentrale Buchhaltung 
Frau Lindemann		                                                    -34
Kassenverwalter/Vollstreckungsbehörde 
Frau Herwig (E 23) 			  - 30  
Frau Grosch (E  22)			  - 28 
Frau Almeida (E 21)		  -51
Grund-, Hunde- und Gewerbesteuer 
Frau Wittig (E  20)			   -36 
Frau Yassine (E  21)			  - 23 
FACHBEREICH 3  
BAUEN UND ORDNUNG
Fachbereichsleiterin – Wirtschafts- und 
Verkehrsförderung, Umweltschutz 
Frau Schrader (O 24)		  - 33
Fachdienst Bau und Planung  
Fachdienstleitung Bau und Planung 
Herr Wagner (O 22)		  - 27 
Mitwirkung Bauleitplanung 
Frau Kirschner (O 23)		  -77
Prüfung von Bauanzeigen, Bauberatung, 
Grundstücks- und Gebäudenummerierung, 
Bauunterhaltung, Spielplätze  
Frau Gräve (O 21)			   - 56 
Bauunterhaltung, Hochbauplanung, Gewässer 
Herr Reßlhuber (O 13)		  - 24 
Klimaschutz, Technische Gebäudeausrüstung, 
Quartierskonzepte, Nachhaltigkeit  
Herr Kampmann  (O 12)	 - 58 
Tiefbau angelegenheiten, Prüfung Vorkaufs-
recht 
Frau Kreisel  (E 30)			   - 40 
Herr Langer  (O 20)			  - 57
Friedhofsangelegenheiten, Gebäudebewirt-
schaftung 
Frau Menzel (E 31)			  - 41 
Grundstücksan- und -verkäufe, Vermarktung von 
Baugrundstücken, Förderanträge, Pachtverträge 
Frau Märzke (E 30)			  - 26 
Fachdienst Ordnung und Soziales  
Allgemeine Ordnungsangelegenheiten, 
Verkehrswesen, Feuerwehr 
Frau Koperski (E 7)			  -13
Asyl- und Sozialangelegenheiten, Ortsbild 
Frau Friese (E 4)			   - 17 
Frau Meier (E 4)			   - 60 
Allgemeine Ordnungsangelegenheiten, Wahlen, 
Veranstaltungen
Frau DiFulvio (E 5)			   - 14 
Einsatzabrechnung, Hundeanmeldungen, 
Rattenbekämpfung, Tierschutz,  
Eichenprozessionsspinner 
Frau Klingenberg (E 5)		  -49 
Meldewesen, Personalausweise, 
Reisepässe, Fundsachen 
Frau Schröder-Wilke (E9)	 - 10  
Frau Gach (E9)			   - 15 
Standesamt, Gewerbe 
Frau Pape (E 18)		                                                  - 21
Betreuung Flüchtlinge und Asylbewerber – 
Außenstelle Ehrenkamp 6 
Frau Hoffmann 			   -46 
Frau Schoonenberg 		  - 45 
Herr Arafat 			   -53

Die Seniorenkreise der Gemeinde Wendeburg
gratulieren zum Geburtstag:
Am 1. Oktober 2026 wird Herr Wolfgang Gerth,
Kirschenstraße 4, 38176 Wendeburg/Neubrück, 80 Jahre.
Ortsbürgermeisterin Barbara Schmidtke überbringt die Glückwünsche 
der Ortschaft Neubrück.
Am 26. Oktober 2026 wird Herr Heinz Rühling,
Zur Masch 11, 38176 Wendeburg/Meerdorf, 80 Jahre.
Ortsbürgermeister Marco Schneider gratuliert im Namen der Ort-
schaft Meerdorf ganz herzlich zu diesem Ehrentag.

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Einwohnerbewegungen der  
Gemeinde Wendeburg im August 2026

Gemeindeteil: Juli +/− August

Bortfeld 2.616 − 13 2.603
Harvesse 348 + 1 349
Meerdorf 1.181 + 3 1.184
Neubrück 1.266 − 7 1.259

Rüper 181 − 1 180
Sophiental 478 − 9 469
Wendeburg 4.666 − 15 4.651

Wense 274 + 4 278
Gesamt 10.999 − 39 10.960

Ehejubiläum
Die Eheleute Brigitte und Günther Plohg,
wohnhaft in 38176 Wendeburg/Meerdorf, Im Pätzerfeld 9,
begehen am 14.10.2026 ihre „Goldene Hochzeit“.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeister Marco Schneider 
überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg und der 
Ortschaft Meerdorf.

Neubildung des Inklusionsbeirates – 
Gemeinden können Vorschläge einreichen
Mit dem Ende der aktuellen Legislaturperiode endet turnusgemäß auch die 
Amtszeit des Inklusionsbeirates des Landkreises Peine. Das Gremium 
begleitet seit vielen Jahren die sozialpolitische Arbeit des Kreises, bringt 
die Perspektiven von Menschen mit Behinderungen ein und unterstützt 
die Weiterentwicklung inklusiver Strukturen.
Gemäß § 3 Abs. 4 der Satzung des Inklusionsbeirates sind die kreisan-
gehörigen Gemeinden sowie die Stadt Peine aufgerufen, geeignete 
Personen für die Mitarbeit im neu zu bildenden Beirat vorzuschlagen. 
Die Voraussetzungen für eine Berufung sind in § 3 Abs. 2 klar geregelt: 
Vorgeschlagen werden können ausschließlich volljährige Kreiseinwoh-
nerinnen und Kreiseinwohner,
• bei denen eine nachgewiesene Behinderung im Sinne des § 2 SGB IX 
besteht, oder 
• die zum Zeitpunkt der Bildung des Beirates Elternteil eines minder-
jährigen Kindes mit einer entsprechenden Behinderung sind.
Neben Vorschlägen der Gemeinden sind auch Selbstbewerbungen mög-
lich. Zudem können weitere Stellen und Organisationen geeignete Per-
sonen benennen. Eine Berufung erfolgt jedoch nicht automatisch: Die 
endgültige Entscheidung über die Besetzung trifft der Kreistag.
Für die Meldung geeigneter Personen wird um Nutzung des bereitgestell-
ten Formblattes gebeten. Vorschläge können bis zum 14.10.2026 per E 
Mail an gemeinde@wendeburg.de eingereicht werden. Die Gemeinde 
leitet die eingegangenen Vorschläge anschließend an den Landkreis weiter.
Weitere Informationen sowie die aktuelle Satzung des Inklusionsbeirates 
stehen auf der Internetseite des Landkreises Peine zur Verfügung: https://
www.landkreis-peine.de/Themen/Gesundheit-Soziales/Inklusionsbeirat-
des-Landkreises-Peine/

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Der Senioren- und Pflegestützpunkt bietet Beratung im Rat-
haus der Gemeinde Wendeburg am • 28.10., • 25.11. und  
• 16.12.2026 von 9 bis 12 Uhr an. 
Durch einen Unfall, eine schwere Krankheit oder einfach durch das 
Älterwerden: Jeder von uns kann plötzlich auf Hilfe angewiesen sein 
oder pflegebedürftig werden. Pflegebedürftigkeit kann dann viele 
Fragen aufwerfen, zum Beispiel: • Wie stelle ich die Versorgung in 
der Häuslichkeit sicher? • Wie bekomme ich eine Pflegestufe? • Wer 
finanziert einen ambulanten Pflegedienst?
Antwort auf diese und andere Fragen geben die Mitarbeiterinnen 
des Senioren- und Pflegestützpunktes Niedersachsen im Landkreis 
Peine. Sie beraten zu allen Fragen rund um das Thema Pflege, unter-
stützen bei der Ermittlung des persönlichen Hilfebedarfs sowie bei 
Antragstellung im Rahmen der Pflegeversicherung und helfen bei der 
Organisation der Pflege. Ort: Rathaus der Gemeinde Wendeburg, Am 
Anger 5, 38176 Wendeburg.
Ansprechpartnerinnen: Landkreis Peine – Senioren- und Pfle-
gestützpunkt Frau Groß und Frau Galuszka-Stolz, Kontakt: 05171 
4019100 oder oder c.gross@landkreis-peine.de oder k.galuszka-stolz@
landkreis-peine.de
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um vorherige telefonische An-
meldung gebeten!

DUO – ehrenamtliche Begleitung von Seniorinnen
und Senioren 
Die Qualifizierung zum ehrenamtlichen DUO-Seniorenbegleiter rich-
tet sich an Frauen und Männer aller Altersgruppen, die Spaß und 
Freude im Umgang mit älteren Menschen haben und sich für eine 
ehrenamtliche Tätigkeit interessieren. 
Ausgebildete ehrenamtliche DUO-Seniorenbegleiter unterstützen 
ältere Menschen in ihrem Alltag und nehmen Anteil an ihrem Leben: 
sie nehmen sich Zeit zum Reden und Zuhören oder für gemeinsame 
Unternehmungen. Außerdem können sie Begleitung zu Behörden und 
Ärzten oder zum Einkaufen anbieten. Sie leisten jedoch weder Pflege 
noch Hilfe bei der Haushaltsführung. 
Der Senioren- und Pflegestützpunkt Niedersachsen im Landkreis 
Peine bietet in Kooperation mit der Kreisvolkshochschule Peine 
im November und Dezember 2026 einen kostenfreien Kurs für die 
Qualifizierung zur DUO-Seniorenbegleitung an. Nach Abschluss des 
Qualifizierungskurses werden die Teilnehmenden vom Senioren- und 
Pflegestützpunkt in Privathaushalte von älteren Menschen vermittelt. 
Ab dem 7.11.2026, vier Termine, immer samstags, kostenfrei. 
Peine, Senioren- und Pflegestützpunkt, Winkel 31; Beratung und 
Anmeldung nur über den Senioren- und Pflegestützpunkt mög-
lich! Beratung: 05171 401 – 9102 • Anmeldung: 05171 401 – 9100

Gelbe Säcke: Bitte erst am Vorabend an die Straße 
stellen
Hinweis zur Abholung der Gelben Säcke

Immer wieder werden Gelbe Säcke bereits mehrere Tage vor dem 
eigentlichen Abholtermin an den Straßenrand gestellt. Dies führt 
nicht nur zu einem unschönen Erscheinungsbild, sondern auch dazu, 
dass die Säcke durch Wind beschädigt oder von Tieren (z.B. Ratten) 
aufgerissen werden.
Daher wird darum gebeten, die Gelben Säcke erst am Abend vor der 
geplanten Abfuhr an der Straße bereitzustellen.
So bleiben die Straßen und Gehwege sauber, und die Säcke sind nur 
so lange wie nötig im öffentlichen Raum. Gleichzeitig wird verhindert, 
dass Abfälle durch herumliegende oder beschädigte Säcke verteilt 
werden.
Bitte helfen Sie mit und stellen Sie Ihre Gelben Säcke rechtzeitig, 
aber nicht zu früh, bereit. Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme und 
Unterstützung!

Verabschiedung von Frau Petra Rischbieter

Nach 32-jähriger Tätigkeit bei der Gemeinde Wendeburg wurde Frau 
Petra Rischbieter in einer kleinen Feierstunde am 28.08.2026 von 
Bürgermeister Gerd Albrecht im Rathaus verabschiedet.
Sie begann ihre Tätigkeit am 1. Juni 1994 als Erzieherin im Kinder-
garten Bortfeld Elternweg, übernahm im Dezember 1997 die Abwe-
senheitsvertretung der damaligen Leitung und führte seit April 2014 
die Kindertagesstätte Bortfeld Elternweg als Leiterin.
Die Gemeinde Wendeburg dankt Frau Rischbieter herzlich für ihre 
langjährige, verlässliche und wertvolle Arbeit und wünscht ihr für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Von links: Bürgermeister Gerd Albrecht, Fachbereichsleiter Her-
mann-Josef Landeck, Petra Rischbieter, stellvertretender Personal-
ratsvorsitzender Heiko Sonnenberg und Fachdienstleiterin Juliane 
Märtens

Dank an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,
im Namen der Gemeinde Wendeburg, aber auch persönlich, danke ich 
Ihnen ganz herzlich für Ihren Einsatz bei den Kommunalwahlen am 
13.09. und bei der Stichwahl am 27.09.2026. 
Sie alle haben unermüdlich dafür gesorgt, dass die Wahlen reibungslos 
und erfolgreich verlaufen sind. Von der Vorbereitung der Wahllokale über 
die Durchführung der Wahlen bis hin zur Auszählung der Stimmen. Es 
war keine leichte Aufgabe und die Herausforderungen waren vielfältig. 
Gerade bei den umfangreichen Kommunalwahlen sind Sorgfalt, Kon-
zentration, aber auch Durchhaltevermögen unabdingbar. Sie alle haben 
diese Aufgaben gewissenhaft und zuverlässig wahrgenommen. 
Mit Ihrer Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen und Ihre Zeit 
zur Verfügung zu stellen, konnten unsere Bürgerinnen und Bürger ihr 
Wahlrecht ausüben. Sie haben einen wichtigen Beitrag zur Demokratie 
in unserer Gemeinde geleistet und sind ein leuchtendes Beispiel für 
ehrenamtliches Engagement und Gemeinschaftssinn.
Danke!	 Ihr Bürgermeister, Gerd Albrecht
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Testen 
Sie kostenlos
die neusten 
Hörsysteme.
Nahezu unsichtbar 
im Ohr.

»Wir schärfen Ihre Sinne!«
S I G N I A

Öffnungszeiten Mo. + Do.: 
9:30 - 13 und 14 - 17:30 Uhr

Hörgeräte in Wendeburg
Büssingstr. 6 · 05303-9706420

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Praxis für Allgemeinmedizin

Dr. Irina Marinciu

Braunschweiger Str. 20 ·  38176 WenBraunschweiger Str. 20 ·  38176 Wendeburgdeburg
www.arztpraxis-wendeburg.dewww.arztpraxis-wendeburg.de

Liebe Patient*Innen,
wir bedanken uns herzlich bei  
Ihnen für Ihre Treue seit 2015.  

Ihr Vertrauen ist die Grundlage für 
unsere Zusammenarbeit, die wir auch 
in Zukunft fortsetzen um uns langfristig 

weiterzuentwickeln. 
Ihre Arztpraxis,  

Dr.-medic Irina Marinciu

Thermo-Tech
      Fenster, Türen & Fassadentechnik

seit über 20 Jahren

Beratung · Verkauf · Service

M. Erstmann | Brandenburger Str. 4 | 38159 Vechelde-Bettmar
Fon (0 53 02) 7 06 89 | Mobil (01 73) 2 39 68 36 | Fax (0 53 02) 80 43 77

www.thermotech-vechelde.de | kontakt@thermotech-vechelde.de

Fenster · Fensterbänke · Sonnenschutz · Türen · Stahltüren
Garagentore · Vordächer · Innentüren · Insektenschutz

Handwerker 
die man sich leisten kann!

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Bortfeld
Fr. 2.10., 17 – 23 Uhr, Bortfelder Treckernacht, MSC Wendeburg, Nördlich der Sand,- und 
Kiesgrube Rüdebusch
Sa., 10.10., 19.30 – 20.30 Uhr, Monatsversammlung Theaterkreis Bortfeld e. V., Spiel-
hous Lange Str. (Grundschule)
Sa., 10.10., 20 – 22 Uhr, Stereo Start + Maliek, Doppelkonzert! Stereo Start – das ist 
deutschsprachiger Indie Rock aus Braunschweig ..Maliek – supporting ActEinlass: 19.30 Uhr 
und für frische Getränke ist gesorgt.Vorverkauf: https://www.kulturhaus-bortfeld.de/event/
stereo-start-82/register, Kulturhaus Bortfeld e. V., Pastor-Graffam-Weg 2
Meerdorf
Mi., 28.10., 19.30 – 22 Uhr, Podewitz: „Vorsicht ist besser als Nachtisch“, Autoritäre 
Unterhaltung. Wer nicht klatscht, fliegt raus. Kleinkunstbühne teatr dach e. V., Woltorfer Str. 16
So., 11.10., 11 Uhr, Meerdorf - mehr als 800 Jahre aus der Geschichte des Ortes,  Ortshei-
matpfleger Horst Nordmeyer führt durch den Ort. Treffpunkt: Woltorfer Straße 13; Veranstalter: 
Braunschweigische Landschaft e. V., Löwenwall 16, 38100 Braunschweig
Wendeburg
Sa., 3.10., 10 – 15 Uhr, Reparatur Café Wendeburg, Gemeinsam alles reparieren, AG 
Nachhaltiges Wendeburg, Christian Göhe, Peiner Straße 15
Sa., 3., u. So., 4.10., 11 - 19 Uhr, Finissage - „der Abschluss meines Lebenswerkes“, 
Thomas Doneis Atelier Doneis, Peiner Straße 114, 38176 Wendeburg
Sa., 3.10., 18 – 21 Uhr, 10. Tanz- und Turnshow des TSV Wendezelle, Sporthalle Aue-
schule, Meierholz 44
Mi., 7.10., 14.30 – 16 Uhr, Elterncafé, ev.-luth. Kindergarten – siehe separaten Artikel
Do., 8.10., 19 – 21.30 Uhr, Island, Insel aus Feuer und Eis – Foto-Vortrag von Elke 
Schulze, LandFrauenverein Wendeburg, Sabine Heringslake, Gaststätte „Wendezeller Stuben“
Di., 27.10., 19 – 21 Uhr, Treffen AG nachhaltiges Wendeburg,  die AG trifft sich zum 
allgemeinen Austausch, Bürgerhaus Wendeburg, Schulstraße
Zweidorf
So., 18.10., 10 – 14 Uhr, Drachenfest Zweidorf,  Drachen steigen lassen - für jung und 
alt! Gleitschirmflugplatz Zweidorf, Feldmark Zweidorf, Traditionsgemeinschaft Zweidorf e. V.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Gemeinde Wendeburg wird neue Sammelstelle
für „Deckel helfen“
Die Gemeinde Wendeburg unterstützt ab sofort die bundesweite Ak-
tion „Deckel helfen – Kleine Deckel, Große Wirkung“ und richtet 
im Rathaus eine eigene Sammelstelle ein. Bürgerinnen und Bürger 
können ihre Kronkorken und Metalldeckel nun in der aufgestellten 
Sammelbox abgeben.
Die Initiative verfolgt ein einfaches, aber wirkungsvolles Prinzip: Was 
mit einem einzigen Kronkorken beginnt, wird Teil von etwas Gro-
ßem.
So funktioniert die Aktion:
• Sammeln — Zuhause, im Büro oder im Verein: Jeder einzelne Metall 
Deckel zählt.
• Abgeben — Die gesammelten Deckel können an Sammelstellen wie 
dem Rathaus Wendeburg abgegeben werden.
• Verwerten — Die Deckel werden als Schrott verkauft; der Erlös 
fließt vollständig weiter.
• Spenden — 100 % des Erlöses gehen an das Kinderhospiz Löwen-
herz, das Familien mit schwerkranken Kindern unterstützt.
Unterstützung für das Kinderhospiz Löwenherz
Das Kinderhospiz Löwenherz begleitet Kinder und Jugendliche mit 
lebensverkürzenden Erkrankungen und bietet ihren Familien einen 
Ort der Entlastung, Wärme und Geborgenheit. Mit jedem abgegebe-
nen Kronkorken leisten Bürgerinnen und Bürger einen kleinen, aber 
wichtigen Beitrag zu dieser Arbeit.
Abgabe ab sofort möglich
Die Sammelbox steht ab sofort im Rathaus Wendeburg bereit. Alle 
Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen, sich zu 
beteiligen und die Aktion zu unterstützen.

Elterncafé im Evangelisch-Lutherischen Kinder-
garten in Wendeburg
Das nächste Elterncafé der Fachstelle Frühe Hilfen des Landkreises 
Peine findet am Mittwoch, dem 07.10.2026, um 14.30 Uhr, in den 
Räumen des Evangelisch- Lutherischen Kindergartens, Braunschwei-
ger Straße 10 in Wendeburg statt.
Herzlich eingeladen sind alle Eltern mit Kindern bis zum sechsten 
Lebensjahr aus Wendeburg und der Umgebung. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Das Angebot ist kostenfrei. 
Das Elterncafé findet einmal pro Monat mittwochs von 14.30 bis 16 
Uhr statt. Die weiteren Termine sind auf der Internetseite des Land-
kreises Peine, Frühe Hilfen, zu finden.
Neben der Pflege von Kontakt, Austausch und Begegnung können 
Eltern dort auf Wunsch auch ein breit gefächertes Informations- und 
Beratungsangebot rund um die Bedürfnisse von Familien mit Babys 
und Kleinkindern in Anspruch nehmen.
Nähere Informationen sind bei der Fachstelle Frühe Hilfen des Land-
kreises Peine, Frau Kornelia Helms unter der Rufnummer 05171/ 
401-2295 oder per Mail: fruehehilfen@landkreis-peine.de erhältlich.

Vernissage „Farbklänge“ – 
Ausstellung von Anna Mecke

Am 20.08.2026 wurde im Rathaus der Gemeinde Wendeburg die Bil-
derausstellung „Farbklänge“ der Künstlerin Anna Mecke von Bürger-
meister Gerd Albrecht eröffnet. 
Die musikalische Einleitung durch den Chor TonArt hat der Ver-
anstaltung einen besonders stimmungsvollen Rahmen gegeben. Die 
Vernissage erfreute sich mit rund 80 Besucherinnen und Besuchern 
großer Resonanz.
Die Ausstellung ist während der regulären Öffnungszeiten des Rathau-
ses bis Februar 2027 zu sehen.

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Gunter Haug: „Knorr.Die Päcklesuppen-Dynastie“

Lesung am 22. Oktober 
im teatr dach

Meerdorf. Der Erfinder der 
Päckchensuppe, Carl Heinrich 
Theodor Knorr, wurde 1800 in 
Meerdorf bei Braunschweig ge-
boren. Sein Vater war zu der 
Zeit als Lehrer in Meerdorf tätig. 
Aufgewachsen und sozialisiert 
wurde Knorr in Groß Dahlum 
bei Braunschweig. Schon früh 
entschloss sich Knorr Händler 
zu werden und hatte dabei ein 
ungewöhnliches Vorbild gewählt: 
Till Eulenspiegel, dem es gelang, 
„Uhlen und Meerkatten“ anstatt 
Brot und Brötchen zu vermark-
ten. In Braunschweig machte er 
eine Ausbildung im Handel mit 
Zichorien-Erzeugnissen. Hierun-
ter fällt auch der vielen noch be-
kannte Kaffeeersatz „Muckefuck“. 
Seinen Aufstieg und Erfolg erlebte 

Knorr in Heilbronn, wo er gegen 
den Willen des Vaters eine Frau 
heiratete, die wesentlich zum Er-
folg der Marke Knorr beitrug. 

Der Autor Gunter Haug hat  
2018 unter dem Titel „Knorr.
Die  Päcklesuppen-Dynastie“ 
das Leben und Wirken des Carl 
Heinrich Theodor Knorr, aus-
führlich beschrieben. Der Autor 
selbst kommt zu einer Lesung 
nach Meerdorf, ins teatr dach 
Meerdorf am 22. Oktober 2026, 
um 19 Uhr. 

Eine Veranstaltung des Heimat-
verein Meerdorf e. V.; Eintritt: 15 
Euro. Kartenbestellungen über: 
https://www.teatr-dach.de/ oder 
E-Mail: heimatverein@meerdorf.
de	 Bernd Meier

Heimatverein Meerdorf e. V.

Autor Gunter Haug
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TRAUERANZEIGEN

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen, weil Dir der Tod nahm die Kraft.

Schlaf  nun in Frieden, ruhe sanft, und hab‘ für alles vielen Dank.

Margarete Wöhler
geb. Nowicki

* 23.08.1948      † 18.09.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Silke und Olaf

mit Bera
Sven und Anke

mit Lara und Lene
Rolf  und Angelika

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, den 8. Oktober 2026 

um 14:30 Uhr von der Friedhofskapelle 
in Bortfeld aus statt.

Brennecke Bestattungen, Eichenweg 12, 38176 Wendeburg

Eckhard 
Fauteck

† 05.08.2026

Danke

Voller Dankbarkeit durften wir erfahren, wie sehr mein 
geliebter Mann, unser Vater und Opa geschätzt, 
geachtet und geliebt wurde.

Unser besonderer Dank geht an Frau Pastorin 
Wesemann für Ihre bewegenden Worte und an das 
Bestattungsinstitut Brennecke für die liebevolle 
Begleitung.

Im Namen der Familie
Christine Fauteck

Bortfeld, im September 2026

Wir danken von Herzen für die liebevolle Anteilnahme, 
die Karten, sowie die wunderschönen Kränze und 
Gestecke.

Andacht des Pfarramtes Wendeburg:

Schreihälse
Im Objektblatt für unser Pfarrhaus, das wir in Wendeburg bewohnen, steht „ru-
hige Wohnlage“. Offenbar war der Mitarbeiter des Landeskirchenamtes an einem 
Tag vor Ort, der eher selten eintrifft: Schulferien und Kindergarten geschlos-
sen wegen sommerlicher Schließzeit. Dann genießen wir und alle Anwohner der 
Schulstraße tatsächlich die ruhige Wohnlage. Aber ansonsten ist es hier alles an-
dere als ruhig. Von der einen Seite gibt es bei Schulbeginn und Schulschluss eine 
wahre Rushhour. Manchmal stehen vier Schulbusse nacheinander, dazwischen 
Kindergarteneltern oder genervte Ampelumfahrer, die ihre Entscheidung hupend 
bereuen, oder besorgte Elterntaxis, die ihren Kindern wirklich jeden Weg ab-
nehmen wollen. Der Lärm der großen Pausen dringt herüber, und auch auf dem 
Schulweg unterhalten sich Kinder selten in angemessener Lautstärke. 
Noch schlimmer ist in der Hinsicht der Kindergarten, der ein Lärmpotential ent-
wickelt, dass die Regeln der Lärmschutzverordnung oft mal aushebelt. Ich be-
daure die Erzieherinnen, die sich den ganzen Tag anschreien lassen müssen, und 
habe volles Verständnis, wenn sie sich denn auch mal lautstark Gehör verschaf-
fen. Denn was die meisten Kinder beim Spielen im Außengelände verbindet, ist 
dies: Sie schreien und sie rennen, und das pausenlos. Gut, bei den meisten wächst 
sich das auf dem Weg zum Erwachsenwerden irgendwann aus. Das Rennen behal-
ten nur die Sportlichen. Beim Schreien ist es aber komplizierter. Manche kom-
men auch als erwachsene, reife Persönlichkeiten schlecht davon los, wenn sie 
etwa vom Rand des Fußballplatzes den Schiedsrichter, die eigenen Spieler oder 
auch den Trainer anschreien. Die Spieler schreien sich gegenseitig an, und wenn 
es ganz mies läuft, schreien sie zu Hause auch noch die Freundin oder den Hams
ter an. Fairerweise muss ich zugeben, dass auch bei kultivierten Hallensportarten 
wie dem Handball lebhaft herumgeschrieen werden kann. Wenn die Emotionen 
hochkochen und man sich ungerecht behandelt fühlt, schreit man halt rum. Soll 
man nicht, macht man aber. Den umsitzenden Kindern und Jugendlichen gibt 
man damit natürlich als gut erzogener Erwachsener ein schlechtes Beispiel. Aber 
wenn man seine Leidenschaft nie von der Kette lassen kann: Wann, wenn nicht 
hier? 
Ansonsten kennt man Schreihälse von Demos, auf denen für und gegen alles 
Mögliche geschrieen wird. Redner werden niedergebrüllt, Argumente niederge-
schrieen, und sogar im Bundestag kommt es manchmal zu Schreiausbrüchen. Ich 
denke dann an die Brüllaffen im Pyrmonter Tierpark, die im ganzen Talkessel zu 
hören sind, wenn sie ihre Brüllphase haben.
Völlig aus der Mode gekommen ist es, zu Gott zu schreien. Nein, nicht anschrei-
en, sondern seine eigenen Gebete mit dem nötigen Nachdruck vor Gott zu brin-
gen. Beispiel: „Ich rufe zu Gott und schreie um Hilfe, zu Gott rufe ich, und er 
erhört mich“ (Psalm 77,2). Wenn der Beter den Eindruck hat, dass Gott sein Bit-
ten nicht erhört, hört sich das ganz ungeschönt so an: „Mein Gott, mein Gott, 
warum hast du mich verlassen? Ich schreie, aber meine Hilfe ist ferne“ (Psalm 
22,2). Meistens rechnte der Beter aber doch damit, dass der Gebetsschrei zu Gott 
druchdringt:  „HERR, Gott, mein Heiland, ich schreie Tag und Nacht vor dir“ 
(Psalm 88,2). Auch wenn es etwas Überwindung erfordert: Vielleicht hilft es, 
wenn wir unsere Gebete mit etwas mehr Nachdruck vor Gott bringen und darauf 
vertrauen, dass er uns immer erhört. Selbst dann, wenn uns nicht nach Schreien 
ist, sondern nach Stille und Schweigen.
				     Ihr Pastor Frank Wesemann

Wir werden Dich vermissen
Dein Wolfgang
Enno, Ina
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Samstag den 10. Oktober 2026 um 11 Uhr

 im Ruhewald in Ribbesbüttel statt.

Kommt in den Farben des Lebens.
Brennecke Bestattungen, Eichenweg 12, 38176 Wendeburg

Marianne Nacke
geb. Schwalm

* 03.02.1953             † 15.09.2026

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Danke

Rolf
Wehrhan

† 4.08.2026

sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme in vielfältiger 
Weise bekundeten und 
gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt 
Herrn Pastor Wesemann für 
seine tröstenden Worte 
und dem Team vom 
Bestattungshaus Brennecke 
für die herzliche Betreuung.

Tanja und Thorsten

Wendeburg, im September 2026

Danke

Rolf
Wehrhan

† 4.08.2026

sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme in vielfältiger 
Weise bekundeten und 
gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt 
Herrn Pastor Wesemann für 
seine tröstenden Worte 
und dem Team vom 
Bestattungshaus Brennecke 
für die herzliche Betreuung.

Tanja und Thorsten

Wendeburg, im September 2026

Danke

Rolf
Wehrhan

† 4.08.2026

sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme in vielfältiger 
Weise bekundeten und 
gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt 
Herrn Pastor Wesemann für 
seine tröstenden Worte 
und dem Team vom 
Bestattungshaus Brennecke 
für die herzliche Betreuung.

Tanja und Thorsten

Wendeburg, im September 2026

Danke

Rolf
Wehrhan

† 4.08.2026

sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme in vielfältiger 
Weise bekundeten und 
gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt 
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und dem Team vom 
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Tanja und Thorsten

Wendeburg, im September 2026

In liebevoller Erinnerung
Sabine und Bernd Hlawa
Raimund und Sigrid Tietz

Enkel und Urenkel

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied 
genommen.

Brennecke Bestattungen, Eichenweg 12, 38176 Wendeburg

Edith Tietz
geb. Hecht

* 6.08.1928             † 5.09.2026

Erleichtert, Dich erlöst zu wissen 
Traurig, Dich zu verlieren

Dankbar, Dich in unserer Mitte gehabt zu haben

Im Namen aller Angehörigen
Martina Luscher und
Edda Schoepe

Peter 
Dittert

1934 - 2026

... für tröstende Worte, 
    gesprochen oder geschrieben
... für einen Händedruck, 
    wenn Worte fehlten
... für die Zeichen der Liebe und 
    Freundschaft
... für Blumen und Geldspenden
... für die Anteilnahme bei 
    der Trauerfeier

Herzlichen Dank Du bist nun frei 
und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

(Johann Wolfgang von Goethe)

Deine Sigrid
sowie alle die ihn lieb hatten.

Wir haben im engsten Kreis Abschied genommen.

Brennecke Bestattungen, Eichenweg 12, 38176 Wendeburg

Dr. Gerhard Jahns
* 01.03.1940     † 01.08.2026

Herzlichen Dank
sage ich allen, die sich in stiller Trauer  

mit mir verbunden fühlten. 

Heinz Löwensen
 * 25. 7. 1942  † 15. 8. 2026

Danke auch an Herrn Pastor Wesemann für seine  
tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Doris Löwensen

Wendeburg-Zweidorf, im September 2026

Persönliche Beratung bei Traueranzeigen unter  
05123 40627-0 · Muster auf www.gleitz-online.de
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Braunschweig. In einer Welt 
voller wirtschaftlicher Un-
wägbarkeiten bleibt Gold 
ein verlässlicher Anker. Seit 
Jahrhunderten gilt es als sta-
bile Wertanlage und sicherer 
Hafen in Krisenzeiten. Es hat 
Kriege, Inflation und Wirt-
schaftskrisen überdauert – 
und zählt bis heute zu den 
solidesten Vermögenswer-
ten. Doch häufig liegen alter 
Goldschmuck, Münzen oder 
sogar Zahngold ungenutzt 
in Schubladen. Gerade jetzt 
lohnt es sich, diese verborge-
nen Schätze zu nutzen und in 
finanzielle Sicherheit umzu-
wandeln.

Ob Schmuck, Bruchgold, 
Zahngold oder einzelne Stü-
cke und Erbstücke aus ei-
nem Nachlass – vieles, was 
seit längerer Zeit ungenutzt 
geblieben ist, kann direkt 
mitgebracht werden. Auch 
Silber, Platin und Palladium 
gehören zum Ankauf. Da-
bei interessiert nicht, ob ein 
Schmuckstück noch modern 
aussieht, beschädigt ist oder 
seit langer Zeit nicht getra-
gen wurde. Entscheidend ist, 
was tatsächlich darin steckt.

Was wirklich zählt, zeigt 
sich vor Ort

Mit moderner Röntgenfluo-

reszenzanalyse (XRF) kann 
die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig die Zu-
sammensetzung der mitge-
brachten Stücke präzise und 
zerstörungsfrei untersuchen. 
Der Kunde erlebt die Prüfung 
persönlich mit und erhält an-
schließend ein konkretes An-
gebot. Die Bewertung selbst 
ist kostenlos. Wer verkauft, 
kann den vereinbarten Be-
trag direkt per Echtzeit-
überweisung oder in bar 
erhalten.

Eine Adresse, die sich in 
Braunschweig und Umge-
bung herumgesprochen hat

Die Niedersächsische 
Goldbörse Braunschweig 
steht für einen persönli-
chen Edelmetallankauf, bei 
dem Kunden ihre Werte 
selbst mitbringen, die Un-
tersuchung miterleben und 
den Verkauf unmittelbar 
abschließen können. Auch 
durch Berichterstattungen 
in FOCUS-MONEY, FOCUS 
Online und verschiedenen 
Print-Beiträgen ist Die Nie-
dersächsische Goldbörse 
Braunschweig vielen bereits 
bekannt. 

Ihre Experten mit 180 Jahren 
Erfahrung

Wer Gold verkaufen möchte, 
sollte auf einen vertrauens-
vollen Partner setzen. Die 
Niedersächsische Goldbör-
se Braunschweig in Braun-
schweig bietet:

• Persönliche Beratung 
 durch erfahrene Experten
• Kostenfreie und präzise 
 Bewertung mit modernster 
 Technik
• Kooperation mit Heimerle 
 + Meule – geprüfte 
 Seriosität seit 1845
• Faire Ankaufspreise – 
 basierend auf aktuellen  
 Marktwerten
• Keine versteckten Kosten, 

 keine Tricks – maximale   
 Transparenz

Ob Schmuck, Münzen oder 
Zahngold – der Verkauf lohnt 
sich wie selten zuvor. Wer sei-
ne Wertgegenstände prüfen 
und bewerten lässt, entdeckt 
häufig unerwartetes Potenzial. 
Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig steht 
für Vertrauen, Erfahrung und 
transparente Prozesse – und 
ist Ihr verlässlicher Ansprech-
partner beim Goldverkauf.

Ein Besuch lohnt sich – für Ihre 
Finanzen, für Ihre Klarheit und 
für einen bewussten Umgang 
mit Ressourcen.

Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig trotzt den Schwankungen 
am Markt und bleibt eine gefragte Adresse für Edelmetalle 
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 14:00 UIhr
(im September samstags geschlossen)

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand September 2026
Aktueller Goldkurs:  4.558,30 USD/Feinunze



Wir 
haben auch 

samstags 
geöffent!

 Youtube: Fa. Arslan Bautenschutz
www.fa-arslan.de  •  Tel. 05341 / 1885594

Feuchte Keller, nasse Wände?
Fachbetrieb für Abdichtungen & Sanierung

• Außenabdichtungen
• Balkon-, Terrassensanierung  

• Innenabdichtung • Horizontalsperre

Ihr Partner für Wärmepumpen, 
Heizung, Bad und Kundendienst

31226 Peine · Werner-Nordmeyer-Straße 30
Telefon (0 51 71) 5 52 10 ·  Fax (0 51 71) 5 37 84
www.duenow.de  info@duenow.de

HEIZUNG • KLIMA • SANITÄR

Werner-Nordmeyer-Straße 30 · 31226 Peine
Telefon (0 51 71) 5 52 10 · Fax (0 51 71) 5 37 84
www.duenow.de  info@duenow.de

Ev.-luth. St. Viti Kirchengemeinden Hillerse und Didderse-
Neubrück, Vor der Kirche 2-4, 38530 Didderse; www.kirche-
didderse-hillerse-neubrueck.de • Pastor Thorsten Schuerhoff, 
05373 2365, thorsten.schuerhoff@evlka.de
Kirchenbüro: 05373 2365; kg.hillerse.didderse-neubrueck@
evlka.de
Küsterin in Hillerse: Annette Brandes 05373 2429 
Küsterin in Didderse: Andrea Moos 05303 5156 
St. Viti Kita Hillerse: Elena Lebold 05373 7077 
Kita St. Viti-Spatzen, Didderse: Melanie Rudolph 05373 2614. 
Gottesdienste: So., 4.10., Hillerse: 10 Uhr Erntedank-GD; So., 
11. und 25.10., Didderse: 10 Uhr GD; So., 18.10., Hillerse: 10 
Uhr GD.
Ev.-luth. Jerusalem-Kirchengemeinde Rüper-Wense: So.,  
Pfarramt: Pastorenehepaar Frauke und Thorsten Lange, Pfarr-
büro Kerstin Witte (mittwochs von 14. – 16 Uhr) Mittelstra-
ße 9, 31234 Edemissen-Wipshausen, Tel.: 05373-50510, Mail: 
kg.wipshausen-rueper@evlka.de. 
Neuapostolische Kirche Neubrück – Standort: Ostpreußen-
str. 1a, 38176 Wendeburg/Neubrück; Bitte besuchen Sie uns 
auch im Internet: www.nak-nordost.de
Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth, Wendeburg – Gottes-
dienste: Sonntags, 11 Uhr GD und donnerstags, 18 Uhr GD. 
Sekretariat: Birgit Pausewang, Tel. 0531/52225 E-Mail: pfarr-
buero@hl-geist-bs.de
Kirchengemeinden Wendeburg und Harvesse: Achtung: 
Gottesdienstzeiten und -orte ändern sich! Bitte beachten Sie 
den Aushang in unseren Schaukästen und informieren Sie sich 
unter www.kirche-wendeburg.de! Kindergottesdienst, Frauen-
hilfe, Frauenkreis, Gemeindebibeltreff, Chor TonArt etc. tref-
fen sich nach Absprache. Infos im Pfarrbüro unter 05303 2356. 
Trommelgruppe Esengo trifft sich freitags um 18 Uhr im Ge-
meindehaus. Viele unserer Gottesdienste finden Sie auch unter 
dem Suchbegriff Kirche Wendeburg auf www.youtube.de. 
Ev.-luth. Pfarrverband Petrus in Wendeburg / Ev.-luth. Kir-
chengemeinde Wendeburg:So.,4.10., 18 Uhr Erntedank-GD. 
So., 11., 18. und 25.10., 11 Uhr GD. 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Harvesse: So., 4.10., 17 Uhr Ern-
tedank-GD 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bortfeld: So., 11.10., 11 Uhr Platt-
deutscher GD. So., 18.10., 19 Uhr Friedensgebet.
.Ev.-luth. Kirchengemeinde Duttenstedt-Essinghausen-
Meerdorf:
So., 4.10., 9.30 Uhr Erntedank-GD in Essinghausen. So., 
25.10., 9.30 Uhr GD in Meerdorf
Termine: So., 25.10., 14.30 Uhr GD zum Frauensonntag in 
Watenbüttel mit anschließendem Kaffeetrinken

KIRCHENMELDUNGEN Seniorennachmittag der Gemeinde Wendeburg:

Ein geselliger Nachmittag
Meerdorf. Der Seniorenmittags-

tisch, der immer am 3. Donners-
tag im Monat stattfindet, fällt im 
Oktober aus. Stattdessen laden 
wir am Donnerstag, 15. Oktober, 
in die Mehrzweckhalle Meer-
dorf (Ort der Begegnung für alle 
Senioren*innen) herzlich ein. Von 
14 bis 17 Uhr (evtl. 17.15 Uhr) 
genießen wir zusammen einen 
fröhlichen Nachmittag, diesmal 
als Herbstfest mit leckerem Es-
sen und vielem mehr. Bitte Teller, 
Besteck und ein Glas mitbringen.

Für den musikalischen Teil wer-
den wir das Akkordeonorchester 
Vechelde-Wendeburg zusammen 
mit den Pisserdohlen aus Dungel-
beck begrüßen. Wir freuen uns auf 
Sie! Alle älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger in der Gemeinde 
Wendeburg sind herzlich einge-
laden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wer keine Fahrgele-
genheit hat, melde sich bitte unter 
05303 1799 oder bei den Senioren-
kreisleitungen.	     Rita Grobe, 

Seniorenbeauftragte

Förderverein Ev. Kindergarten Wendeburg e. V.:

Jahreshauptversammlung
Wendeburg. Am Mittwoch, 

den 28.10.2026 um 19 Uhr, lädt 
der Förderverein Ev. Kindergarten 
Wendeburg e. V. in den Kindergar-
ten zur Jahreshauptversammlung 
ein. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 
2. Feststellung und ggf. Ergänzung 
der Tagesordnung; 3. Bericht des 

Vorstandes; 4. Bericht der Kasse; 5. 
Entlastung; 6. Sonstiges. Alle Mit-
glieder und auch alle interessier-
ten Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen.              Der Vorstand

Paula von der Heide,  
Jenny Dube, Kerstin Westphal 

und Jessica Baars

Wendeburger LandFrauen:

Versammlung mit Vortrag
Wendeburg. Wir laden ein 

zu unserer Versammlung am 8. 
Oktober um 19 Uhr in die Wen-
dezeller Stuben. Wir bekommen 
einen Augenschmaus zu sehen. 
Elke Schulze wird uns Fotos von 
ihrer Reise „Island, Insel aus Feu-
er und Eis“ zeigen. Wir freuen uns 
auf einen unterhaltsamen Abend.

Anmeldungen bitte bei den 
Ortsvertreterinnen. Gäste sind 
herzlich willkommen, diese mel-
den sich bitte bei Frau Garmeister 
Tel. 05303 9429568 an. Gästebe-
trag 5 Euro und die Kosten für das 
Essen werden im Voraus kassiert. 
Anmeldeschluss 1. Oktober.

Christine Röddecke
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Für unsere Geschäftsstelle in Hildesheim, Fachbereich
Buchführung und Steuern, suchen wir eine(n) weitere(n)

mit Interesse an gesellschaftsrechtlichen
Fragestellungen. Kenntnisse im landwirtschaftlichen
Steuerrecht werden nicht vorausgesetzt.

Als Landwirtschaftlicher Berufsverband vertreten wir die

Interessen von rd. 2.000 Mitgliedern im Hildesheimer Land. In
Hildesheim betreuen wir in Zusammenarbeit mit weiteren
berufsständischen Beratungseinrichtungen unsere Mitglieder
auch bei der Buchführung und sind steuerberatend tätig.

In den Amts- und Landgerichten des Ober-
landesgerichtsbezirks Celle sind wir immer 
auf der Suche nach Organisationstalenten, 
die ihren Aufgaben mit Entschlossenheit 
nachgehen. 

Wir bieten Dir:
• ein gutes Gehalt bereits während der 

Ausbildung und des dualen Studiums
• sehr gute Übernahmechancen
• langfristige Sicherheit und Perspektive
• einen abwechslungsreichen Berufsalltag 

in einem starken Team
• die Möglichkeit, Recht und Gerechtigkeit 

Wirklichkeit werden zu lassen

Klingt spannend? Dann bewirb Dich bis 
zum 31.01.2027 für die Ausbildung oder das 
duale Studium bei dem Oberlandesgericht 
Celle! Alle Informationen findest Du auf  
stark-fuer-gerechtigkeit.de 

Setz' sie ein. Als  

Justizfachwirt/-in (m/w/d) oder 
Dipl. Rechtspfleger/-in (FH) (m/w/d)
bei der Justiz Niedersachsen!

Gerechtigkeit 
ist deine Stärke?

1

Leitung mit Weitblick – für moderne 
Kanalbauprojekte und ein starkes Team

Abteilungsleitung
(m/w/d)  
(m/w/d) 

Stadtentwässerung Hildesheim AöR
bewerbung@sehi-hildesheim.de 

www.sehi-hildesheim.de
05121 7458-801

STELLENANZEIGEN

Rund um das Bürgerhaus wird es weihnachtlich – Aussteller können sich bis zum 20. Oktober anmelden:

Wendeburger Weihnachtsmarkt 
lädt zum Mitmachen ein 

Wendeburg (r). Noch liegt der 
erste Advent einige Wochen ent-
fernt, doch die Vorbereitungen 
für den Wendeburger Weih-
nachtsmarkt laufen bereits. Am 
Samstag, 28. November, und 
Sonntag, 29. November 2026, 
möchte das Organisationsteam 
des Weihnachtsmarktes der Tra-
ditionsgemeinschaft Zweidorf 
e. V. das Gelände rund um und 
im Bürgerhaus wieder in einen 
Treffpunkt für vorweihnachtliche 
Begegnungen verwandeln.

Geplant ist ein abwechslungs-
reicher Markt mit handgefertigten 
Geschenkideen, weihnachtlichen 
Dekorationen und kulinarischen 

Angeboten. Ob beim Stöbern an 
den Ständen oder bei einem war-
men Getränk im Gespräch mit 
Freunden und Nachbarn: Das 
erste Adventswochenende soll 
zum gemeinsamen Verweilen und 
Genießen einladen.

Wer den Markt mit einem ei-
genen Stand bereichern möchte, 
kann sich noch bis zum 20. Ok-
tober anmelden. Willkommen 
sind kreative Köpfe, Vereine und 
private Anbieter mit passenden 
Ideen für die Weihnachtszeit. 
Neu in diesem Jahr: Für Non-
Food-Stände, beispielsweise mit 
Kunsthandwerk oder Dekorati-
on, wird keine Standgebühr er-

hoben. Für alle Stände fällt eine 
rückzahlbare Sauberkeitskaution 
an; die Einzelheiten stehen in den 
Anmeldeunterlagen, welche Sie 
über die unten angegebene E-
Mail-Adresse erhalten können.

Damit ein möglichst vielfäl-
tiges Angebot entsteht, bittet das 
Orga-Team darum, die vorgese-
henen Produkte, Speisen und Ge-
tränke bereits bei der Anmeldung 
konkret aufzuführen, auch hier 
Näheres auf Anfrage.

Der Weihnachtsmarkt wird 
ehrenamtlich und in Eigenregie 
organisiert. Auch wer keinen ei-
genen Stand betreiben möchte, 
kann mithelfen: Unterstützung 

beim Auf- und Abbau sowie hin-
ter den Kulissen ist willkommen. 
Interessierte können sich eben-
falls über die genannte E-Mail-
Adresse beim Organisationsteam 
melden.

Die Markteröffnung ist am 
Samstag um 12.15 Uhr vorgese-
hen. Am Sonntag ist der Markt 
von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Das 
Organisationsteam freut sich 
auf viele Mitwirkende und ein 
gemeinsames erstes Adventswo-
chenende mitten in Wendeburg.

Die Anmeldeunterlagen und 
weitere Informationen sind per 
E-Mail unter weihnachtsmarkt.
wendeburg@web.de erhältlich. 

TSV 1896 Zweidorf-Wendeburg lud zu „Spiel und Spaß beim Tennis“ ein:

Aufschlag für den Ferienspaß 
Zweidorf-Wendeburg. Im 

Rahmen des diesjährigen Ferien-
programms der Gemeinde Wen-
deburg fanden sich zahlreiche 
sportbegeisterte Kinder und Ju-
gendliche auf der Tennisanlage 
des TSV 1896 Zweidorf-Wende-
burg ein. Unter dem Motto „Spiel 
und Spaß beim Tennis“ erwartete 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein abwechslungsreicher 
und sportlicher Nachmittag rund 
um den gelben Filzball.

Damit die Muskeln auch bei 
sommerlichen Temperaturen gut 
aufgewärmt waren, startete der 
Nachmittag mit verschiedenen 
Lauf- und Bewegungsspielen. 
Unser Vereinstrainer André 
Kornhaß hatte hierfür einige ab-
wechslungsreiche Übungen vor-
bereitet und sorgte schnell für 
Bewegung und gute Stimmung.

Anschließend durften die Kids 
endlich zu Schläger und Ball grei-
fen. Schon bald flogen die ersten 
Tennisbälle über das Netz und 
auf dem Kleinfeld entwickelten 
sich spannende und teilweise 
hart umkämpfte Ballwechsel. 
Unterstützt wurden die Nach-
wuchsspielerinnen und -spieler 
dabei von unseren engagierten 

Betreuerinnen Bärbel Lehmann, 
Rosi Waldeck und Annemarie 
Urbanek. Sie standen den Kin-
dern mit wertvollen Tipps zur 
Seite und halfen dabei, erste Er-
fahrungen mit Schläger und Ball 
zu sammeln.

Auch abseits der Tennisplät-
ze wurde es nicht langweilig: 
Bei verschiedenen Wurfspielen 
konnten die Kinder ihre Treff-
sicherheit unter Beweis stellen 
und sich in kleinen Wettbewer-
ben messen. So war für reichlich 

Bewegung, Abwechslung und vor 
allem jede Menge Spaß gesorgt.

Nach einem sportlichen und 
ereignisreichen Nachmittag 
wartete zum Abschluss eine 
wohlverdiente Stärkung auf alle 
Beteiligten. Beim gemeinsamen 
Hotdog-Essen konnten sich alle 
noch einmal stärken und den ge-
lungenen Nachmittag in gemüt-
licher Runde ausklingen lassen.

Die Ferienpassaktion war auch 
in diesem Jahr wieder ein voller 
Erfolg. Ein herzlicher Dank gilt 

unserem Vereinstrainer André 
Kornhaß sowie unseren enga-
gierten Betreuerinnen für ihren 
Einsatz. Vor allem aber bedan-
ken wir uns bei den zahlreichen 
begeisterten Kids, die mit viel 
Freude, Einsatz und guter Laune 
dabei waren.

Der Tennis Zweidorf freut sich 
bereits darauf, auch im kommen-
den Jahr wieder viele Kinder und 
Jugendliche für den Tennissport 
begeistern zu können.

TSV Zweidorf-Wendeburg

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.

Austräger (m/w/d) 
für Teilgebiet 
Wendeburg  
gesucht 

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder  

	 05123 / 40627-25

	 vertrieb@gleitz-online.de

	 www.gleitz-online.de
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auf alle

Daunen-

decken

15%

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Alexandra de LorenzoUrsula Gal Elke Pfitzner

DaunenwochenDaunenwochen
bis zum 23. Oktober 2026

*Wir waschen ausschließlich 
die Daunen/Federn

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Zugang ist barrierefrei ∙ Parkplätze direkt vor der Tür

Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis 31.10.2026

15% Rabatt  
auf Bettwäsche 

und Frottierwaren





Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis bis 31.10.2026

10% Rabatt auf 

Porzellan ( z.B. Pip ) 

und Kuscheldecken





Tel.: 05303 94 13 81 • kontakt@jphaustechnik.de
Harxbütteler Str. 1b • 38179 Schwülper OT Lagesbüttel

Tel.: 05303 94 13 81 • kontakt@jphaustechnik.de
Harxbütteler Str. 1b • 38179 Schwülper OT Lagesbüttel

Tel.: 05303 94 13 81 • kontakt@jphaustechnik.de
Harxbütteler Str. 1b • 38179 Schwülper OT Lagesbüttel
Tel.: 05303 94 13 81 . kontakt@jphaustechnik.de

Ruhmrischkamp 1 . 38179 Schwülper

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   
Ärztlicher Notdienst: Hausarztpraxis Birgit Schmidt bietet 1x im 
Monat eine Samstagsvormittagssprechstunde für Patienten und 
Notfälle an. Diese Termine sind 2026 noch am 17.10., 21.11. sowie 
12.12. von 9 bis 11 Uhr an. Es muss allerdings vorher ein Termin 
vereinbart werden. Das Telefon ist ab 8.30 Uhr an diesen Tagen 
besetzt. 
Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 7 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 7 Uhr
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16 Uhr.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 20 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 20 Uhr.

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Kassenzahnärztliche Vereinigung Niedersachsen
Aktuelle Notdienstnummer:	05176 923399
(Anrufbeantworteransage über diensthabende Zahnärzte)
Oder unter www.kzvn.de im Internet.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 9 Uhr und endet montags bis 
freitags um 20 Uhr. Danach, von 20 bis 9 Uhr, sind die dienstbereiten 
Apotheken in den benachbarten Städten Gifhorn, Braunschweig und 
Peine in Anspruch zu nehmen.
Samstags, sonn- und feiertags sind die diensthabenden Apotheken 
durchgängig (9 bis 9 Uhr am Folgetag) dienstbereit. Nicht aber an 
Feiertagen unter der Woche.
Apotheken-Notdienst 24 h – Festnetz: 0800 0022833, 
Handy: 22833 (69 ct/Min.) oder unter www.apotheken.de

30.09. Heide-Apotheke / Calberlah, Hauptstr. 19A 05374 1601
01.10. Apotheke am Markt / Meine, Am Marktplatz 9 05304 932950
02.10. Aue-Apotheke / Wendeburg, Büssingstr. 8 05303 92360
03.10. Nordhoff Apotheke / Isenbüttel, Wiesenhofweg 6 05374 673679
04.10. Meerwiesen Apotheke / Schwülper, Hauptstr. 2 a 05303 921750
05.10. Petri-Apotheke / Isenbüttel, Hauptstr. 13 05374 2395
06.10. Heide-Apotheke / Müden-Aller, Bahnhofstr. 6 05375 9777
07.10. Alte Apotheke / Meine, Hauptstr. 30 05304 2466
08.10. Apotheke a. d. Oker / Meinersen, Hauptstr. 4 05372 7618
09.10. Apotheke Wendeburg / Wendeburg, Peiner Str. 13 05303 2081
10.10. Apotheke Leiferde / Leiferde, Gilder Weg 70 05373 1818
11.10. Lietz Apotheke / Meinersen, Hauptstr. 40 05372 979797
12.10. Schloss-Apotheke / Groß Schwülper, Schlossstr. 1 05303 5351
13.10. Heide-Apotheke / Calberlah, Hauptstr. 19A 05374 1601
14.10. Alte Apotheke / Meine, Hauptstr. 30 05304 2466
15.10. Aue-Apotheke / Wendeburg, Büssingstr. 8 05303 92360
16.10. Nordhoff Apotheke / Isenbüttel, Wiesenhofweg 6 05374 673679
17.10. Meerwiesen Apotheke / Schwülper, Hauptstr. 2 a 05303 921750
18.10. Petri-Apotheke / Isenbüttel, Hauptstr. 13 05374 2395
19.10. Heide-Apotheke / Müden-Aller, Bahnhofstr. 6 05375 9777
20.10. Alte Apotheke / Meine, Hauptstr. 30 05304 2466
21.10. Apotheke a. d. Oker / Meinersen, Hauptstr. 4 05372 7618
22.10. Apotheke Wendeburg / Wendeburg, Peiner Str. 13 05303 2081
23.10. Apotheke Leiferde / Leiferde, Gilder Weg 70 05373 1818
24.10. Lietz Apotheke / Meinersen, Hauptstr. 40 05372 979797
25.10. Schloss-Apotheke / Groß Schwülper, Schlossstr. 1 05303 5351
26.10. Heide-Apotheke / Calberlah, Hauptstr. 19A 05374 1601
27.10. Apotheke am Markt / Meine, Am Marktplatz 9 05304 932950
28.10. Aue-Apotheke / Wendeburg, Büssingstr. 8 05303 92360
29.10. Nordhoff Apotheke / Isenbüttel, Wiesenhofweg 6 05374 673679
30.10. Meerwiesen Apotheke / Schwülper, Hauptstr. 2 a 05303 921750

03. und 04.10.	 Dr. Sarah Lauenstein-Bosse, Bodenstedt	05302 3406
10. und 11.10.	 Tä. Cordula v. Linden, Specken 9	 05303 930175
	 Wendeburg
17. und 18.10.	Dr. Dorothee Müller, Eddesse	 05176 7332
24. und 25.10.	Kleintierpraxis Zugehör, Stederdorf	 05171 5867698
31.10. u. 01.11.	Dr. Friederike Schmidt, Peine	 05171 48161

www.guenter-bestattungen.de /  Tag & Nacht: 05302 / 93 00 93 0

Unser Büro in Vechelde

Zuhören,
verstehen & 
angemessen 
reagieren

Vechelde
Hildesheimerstraße 10

 Häusliche 
 Krankenpflege

 Tagespflege
 Betreutes Wohnen
 Hauswirtschaftliche

 Betreuung
 Pflegebetreuung 

 für Kinder
 Antragsabwicklung
 Hausnotruf

24 Stunden 
Pflegedienst
Rund um die Uhr

Sozialer Pflegedienst
Löschmann

Ehrenkamp 6
38176 Wendeburg

Telefon: 0 53 03 / 9 11 00

E-Mail: wloeschmann@web.de
www.seniorenheim-wendeburg.de

TSV Wendezelle feierte:

Erfolgreicher Fitness- 
und Kinderturntag 

Wendezelle. Am 22. August hat 
der TSV Wendezelle im Rahmen 
seiner 130-Jahr-Feierlichkeiten 
einen Fitnessvormittag und an-
schließend ein großes Kinder-
turnfest gefeiert. Morgens haben 
bei ZUMBA mit Joy aus Braun-
schweig die Teilnehmenden 
zuerst ein schwitziges Workout 
nach klassischer Zumbamusik 
absolviert. Spaß, Bewegung und 
viel Lachen standen im Vorder-
grund. Anschließend ging es 
entweder mit AROHA bei Petra 
oder Yoga mit Michaela weiter. 
Entspannung und mobilisieren 
auf der einen Seite oder Eintau-
chen in die Welt der Maoris mit 
einer Mischung aus Kung Fu Ele-
menten, Tai Chi und Figuren aus 
den maorischen (Neuseeland) 
Kriegstänzen auf der anderen 
Seite konnte gewählt werden. Ein 
gelungener Vormittag dank Eurer 
Teilnahme und dem Engagement 
der Übungsleitenden.

Nachmittags füllte sich die 
Halle zusehends. Die Turn- und 
Trampolinabteilung hat viele Sta-
tionen aufgebaut, an denen sich 

die Kinder ausprobieren konnten. 
Über 120 Kinder mit Eltern oder 
Großeltern turnten, krabbelten 
oder sprangen auf den großen 
Trampolinen und sammelten 
Stationsstempel. Wer alle Stati-
onen meisterte bekam eine Ur-
kunde und eine Medaille, die den 
sichtlich stolzen Kindern umge-
hängt wurde.

Die Eltern konnten sich bei 
Kaffee und Kuchen ausruhen. 
So ein toller Tag geht nur mit 
vielen Helfern und Helferinnen, 
die zusammen uns als Verein und 
Gesellschaft ausmachen. Daher 
danken wir den Abteilungslei-
tenden Julia und Martin und den 
Unterstützerinnen Sonja, Svenja, 
Lia, Katharina, Nadja, Noel, Ali-
na, Lina, Kerstin, Marla, Henrike, 
Magdalena, Klara sowie Margit 
und Monika für das Kaffeeange-
bot sowie allen Kuchenbäckern- 
und -bäckerinnen.

Auch unsere beiden 1. und 2. 
Vorsitzenden, Dennis und Rene, 
schauten zur Begrüßung vorbei. 
Eine tolle Teamleistung!

Petra Krischker
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Toller Teamgeist beim Staffellauf mit Gedenken an den verstorbenen Gründer des Bortfelder Lauftreffs:

Ein Team mit Herz läuft seit 35 Jahren

Bortfeld. Was für ein tol-
ler Tag für den Bortfelder 
Lauftreff! Am Sonntag, 20. 
September haben wir beim 
17. Gemeindestaffellauf der 
Gemeinde Vechelde teilge-
nommen und mit 13 hochmo-
tivierten Teilnehmern stolz 
den 14. Platz errungen. Doch 
bei diesem Event ging es um 
so viel mehr als nur um Plat-
zierungen. Der Staffellauf hat 
unseren tollen Teamgeist per-
fekt widergespiegelt: Ob beim 
Überlassen der Fahrräder, 
dem gegenseitigen Anfeuern, 
Unterstützen oder dem ge-
meinsamen Lachen – wir ha-

ben einmal mehr gezeigt, was 
für eine wunderbare Truppe 
wir sind. In all diesem Tru-
bel und bei all der Freude war 
ein Gedanke ganz besonders 
präsent: Unser kürzlich ver-
storbener Eckhard, der die-
sen tollen Lauftreff einst ins 
Leben gerufen hat. Nächstes 
Jahr feiern wir unser 35. Jubi-
läum – Eckhard wäre so ger-
ne dabei gewesen, aber in un-
seren Gedanken und Herzen 
lief er bei diesem Staffellauf 
und bei jedem unserer Schrit-
te einfach mit. Aus diesem 
Grund haben alle Teilnehmer 
unserer Staffel eine schwar-

ze Trauerbinde getragen. Auf 
das nächste gemeinsame Jahr, 
auf unsere Gemeinschaft, auf 
unsere Walking- und Lauf-
begeisterten und auf unseren 
unvergesslichen „Gründer 
Ecki“. 

Jeden Dienstag treffen wir 
uns um 18 Uhr ganz zwanglos 
am Kanal in Bortfeld – ganz 
nach dem Motto: Wer da ist, 
ist da, und wenn man keine 
Zeit hat, ist das auch nicht 
schlimm. Bei uns steht nicht 
verbissener Leistungssport 
im Vordergrund, sondern der 
Mensch, das Miteinander und 
die gemeinsame Freude an der 

Bewegung. Neben unserem 
Lauftreff haben wir auch eine 
Walkinggruppe, die bereits 
sehr gut besucht ist und eben-
falls großen Spaß macht. So-
wohl unsere Walkinggruppe 
als auch unser Lauftreff freu-
en sich jederzeit riesig über 
neuen Zuwachs, ganz egal, 
ob Einsteiger oder erfahrener 
Läufer!

Also, wenn Euch der Text 
inspiriert hat, dann runter 
vom Sofa, rein in die Turn-
schuhe und ab zum Lauftreff 
– jeden Dienstag um 18 Uhr. 
Wir freuen uns auf Euch!

Petra Banjavcic

Die erfolgreiche Staffel des Bortfelder Lauftreffs, die in Würdigung des Gründers „Ecki Fauteck“ mit schwarzer Trauerbinde an den 
Start ging.

Förderplakette aus den Händen unserer Innenministerin:

Besondere Ehrung für Bernd Weymann 
Wendeburg. Es kommt selten 

vor, wenn überhaupt, dass wir 
Feuerwehren uns einmal adäquat 
bei einem großzügigen Förderer 
bedanken können.

Eine Möglichkeit bietet hier der 
Ministerpräsident des Landes Nie-
dersachsen in Zusammenarbeit 
mit dem Landesfeuerwehrverband. 
Allerdings sind die Hürden, oder 
besser, die Voraussetzungen für 
eine Ehrung sehr hoch.

Betriebe müssen schon re-
gelmäßig bei Feuerwehralarm 
ihre Mitarbeiter – ohne Ersatz-
ansprüche – freistellen, oder 
sie müssen den Feuerwehren 
ihre Betriebe regelmäßig für 
Übungen und Ausbildungen 
zur Verfügung stellen, oder – so 
wie es bei Bernd Weymann der 
Fall ist, der zusätzlich zu den re-
gelmäßigen Geldzuwendungen, 
bereits seit Jahrzehnten der Ju-
gendfeuerwehr für ihre Zeltlager 
Fahrzeuge, Kühlanhänger und 

Küchenequipment zur Verfü-
gung stellt.

Die Feuerwehren der Gemein-
de Wendeburg und auch ich sind 
glücklich, dass dieses Engagement 
nun auch offiziell gewürdigt wer-
den konnte.

Am 12. August wurde Bernd 
Weymann ins Gästehaus der Lan-
desregierung Niedersachsen in 
Hannover zu einer Feierstunde ein-
geladen, wo im würdigen Rahmen 
den nominierten Betrieben für ihre 
Unterstützung gedankt wurde.

Hier konnte er nun auch aus den 
Händen unserer Innenministerin, 
Daniela Behrens und des Präsi-
denten des Landesfeuerwehrver-
bandes, Olaf Kapke, die Förder-
plakette „Partner der Feuerwehr“ 
entgegennehmen.

Bernd Hlawa, 
Gemeindebrandmeister
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Dachdeckerarbeiten
Dachklempnerarbeiten

GmbH & Co. KG
Dach-, Wand- & Abdichtungstechnik

Werderstraße 4 – 6 · 31224 Peine · Tel.: (05171) 40 08-0 · Fax: (05171) 40 08-30

Wir beraten Sie gerne.
Inh. A. Sorrentino, Dachdeckermeister

über 100 Jahre!

Wir lassen Sie 
nicht allein!

Immobilienverkauf

ist Vertrauenssache.

Ihr Immobilienexperte vor Ort: 
Christian Fricke  

05331 889-19103
Hildesheimer Str. 80, Vechelde

Blüten für  
die Wildbienen!
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Bitte helfen Sie: www.duh.de/spenden/geschenk

Copyright: Hans-Jürgen Sessner

Tante Christaunterstützt unsere Arbeit für eine insektenfreundliche

Landwirtschaft mit einer Spende für denBienenschutz

Radolfzell, April 2022

Copyright: Hans-Jürgen Sessner

Tante Christa
unterstützt unsere Arbeit für eine insektenfreundlicheLandwirtschaft mit einer Spende für den

Bienenschutz

Radolfzell, April 2022

 07732 9995-0 | info@duh.de      umwelthilfe 



GenuTrain® OA

CoxaTrain®

Lassen Sie sich jetzt 
bei Ihrem Experten 
vor Ort beraten!

AKTIV MIT 
ARTHROSE- 
SCHMERZ

ORTHESEN

BAUERFEIND.COM

Brandes & Diesing OHG
Bördestr. 21 
31135 Hildesheim
T 05121 / 17071330
www.brandes-diesing.de

Vereinbaren Sie jetzt telefonisch  
Ihren Termin für eine Trageprobe!

09.11. – 13.11.
2026

ARTHROSE- 
WOCHE
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Kreismeisterschaft Peine / Hegering Wendeburg ohne Konkurrenz:

Kreismeister der Einzelwertung wurde 
Christoph Wilkens Hegering Wendeburg

Peine. Die Kreismeisterschaft 
der Jägerschaft Peine am 5. Sep-
tember konnte bei etwas böigem 
Wind in Westerbeck durchge-
führt werden. Dreißig Teilneh-
mer aus 5 Hegeringen maßen 
sich in den Diziplinen Trap, Skeet 
und Kugel (Fuchs liegend, 100-m-
Überläufer stehend freihändig 
und Bock stehend angestrichen, 
sowie laufender Keiler 60m) mit 
einem „engen“ Titelausgang. An 
diesem Tag wurde auch wieder 
der Damenpokal ausgeschossen.

 Der neue und alte Kreismeister 
der Mannschaften kommt aus 
Wendeburg 1.202 Pkt. Gefolgt 
von Lahberg 1.132 Pkt. und die 
Mannschaft Edemissen 957 Pkt. 
holte sich die Bronze-Medaille. 
Der neue Kreismeister in der 

Einzelwertung kommt aus dem 
Hegering Wendeburg: Christoph 

Wilkens 309 Pkt. Den zweiten 
Platz erkämpfte sich Hans-Hein-
rich Behme auch 308 Pkt. und 
der dritte Platz ging an Henrik 
Kükemück 304 Pkt. beide auch 
aus dem Hegering Wendeburg.

Bei den Damen gewann Annet-
te Wilkens den Damenpokal. Ge-
folgt von Kerstin Gast und Maren 
Heidmann Ruhn. In der Senio-
renklasse gewann Hans-Heinrich 
Behme vor Heiner Bernotat und 
Günther Rauprich. Bester Jagd-
schütze in der Altersklasse war 
Bernd Wieprich vor Mathias 
Faust und Bernd Gefäller.

Die besten in der A-S Klas-
se waren: Christoph Wilkens 
gefolgt von Henrik Kükemück 
und Björn Schierding. In der B-
Klasse gewann Carsten Stark vor 
Matthias Erbert. In der C-Klasse 
setzte sich Johannes Rehse vor 

Valentin Hoffmann und Louis 
Fricke durch.

Bester Flintenschütze wurde 
Christoph Wilkens und bester 
Kugelschütze wurde Hans-
Heinrich Behme. In der Junio-
renklasse gewann Aaron Sehle 
vor Henry Herzberg und Laurenz 
Werthmann.

Nach der Siegerehrung wurde 
an allen noch anwesenden Jagd-
schützen bzw, Jagdschützinnen 
drei Jagdeinladungen und diverse 
Sachpreise verlost.

Hans-Heinrich Behme bedank-
te sich bei allen Helfern, dem 
Schießstand-Team und bei den 
Jagdpächtern Wendezelle (Hen-
rik Kükemück), Woltorf (Chri-
stoph Wilkens) und Handorf 
(Günther Rauprich) für ihre ge-
sponsorten Jagdeinladungen.

Hans-Heinrich Behme

Kreismeister-Mannschaft: 1. Wendeburg (1.202 Punkte), 2. Lahberg (1.132 P.), 3. Edemissen (957 P.)

Sieger A- und S-Klassen: 1. 309 Punkte – Christoph Wilkens, Wen-
deburg; 2. 304 Punkte – Henrik Kükemück, Wendeburg und Dritter 
303 Punkte – Björn Schierding, Lahberg

Damensiegerinnen: 1. 281 Punkte – Annette Wilkens, Wendeburg; 
2. 148 P. – Kerstin Gast, Wendeburg und Dritte 98 P. – Maren Heid-
mann Ruhn, Junge Jäger AG

Einzelsieger von links: Christoph Wilkens, Annette Wilkens und 
Hans-Heinrich Behme (alle Hegering Wendeburg)

Seniorengottesdienst und Frühstück in Sophiental:

Eine spannende Predigt vor 
vielen Gottesdienstbesuchern

Sophiental. An dem sonnigen, 
warmen Augustmorgen waren 
125 Seniorinnen und Senioren 
aus allen Orten der Gemeinde 
nach Sophiental gekommen. 
Der Seniorengottesdienst fin-
det einmal jährlich (August/
September) an wechselnden Or-
ten statt. So sind wir seit 2011 
bereits in allen Kirchen unserer 
Gemeinde zu Gast gewesen. 

Pfarrerin Petra Wesemann 
aus Wendeburg hatte sich dan-
kenswerterweise zum wieder-
holten Male bereit erklärt, den 
Gottesdienst mit uns zu feiern. 
Aus ihrem Urlaub heraus wa-
ren einige Mails erforderlich, 
um den Ablauf der Veranstal-
tung zu organisieren. Schließ-
lich reiste sie mit ihrem su-
perschweren Wanderrucksack 
an, der vor dem Altar platziert 
wurde. Eine spannende Predigt 
zum Thema „Mein Leben mit 
all seinen Herausforderungen“ 

folgte. Für jedes Lebensalter 
und viele Situationen holte sie 
nach und nach Gegenstände 
heraus, beschrieb anschaulich 

schwierige, anstrengende, mü-
hevolle Problemstellungen auf 
dem Lebensweg. Ich dachte fast 
jedes Mal: „Ja, so war das, ja, so 

ist das…“ – und sicherlich ging 
es vielen Gottesdienstbesuchern 
ähnlich. Und da in schwierigen 
Zeiten ermutigende Worte oft 
das sind, was wir am meisten 
brauchen, erinnerte sie uns an 
die immerwährende Glaubens-
zusage: „Wir sind nicht allein 
auf dem Weg, Gott ist immer 
bei uns“.

An diesem 13. August war es 
zudem schön, Elli Lünsmann, 
die seit 20 Jahren absolut ver-
lässlich den Seniorenkreis Har-
vesse leitet, ein dickes Danke-
schön auszusprechen und ein 
Geburtstagsständchen anläss-
lich ihres runden Geburtstag 
fröhlich im Kirchenschiff er-
klingen zu lassen.

Das anschließende Frühstück 
in der Gaststätte „Zur Linde“ 
war super. Vielen Dank an Ul-
rike Bruer-Saue und ihr Team.

                      Rita Grobe
Seniorenbeauftragte

Party-Service
· Grillwagen 
· Schlachtemolle 
· Canapés
· belegte Brötchen 
· kalte Buffets
· SalateSeit 1965

Molkereistraße 4, 38159 Bettmar
Telefon (05302) 2368
www.landschlachterei-kirchner.de

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Bestattungshaus Karl-Hermann Blecker GmbH
Geschäftsführer: Bestattermeister Ralf Blecker

Stammhaus: Gifhorner Str. 5 • 38528 Adenbüttel
Niederlassungen:

Rübenweg 51 • 38527 Meine
Beekkamp 2 • 38179 Groß Schwülper

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

Wärmepumpen, Heizanlagen, 
Hybridanlagen, Photovoltaik Anlagen 

komplett aus einer Hand

Antec Energiesysteme 
GmbH & Co. KG

Luca Ziegeler
Fabrikstraße 6, 38159 Vechelde
05302-91799-0
info@antecenergiesysteme.de
www.antecenergiesysteme.de

Für Beratungstermin Scannen.

Wärmepumpen, Heizanlagen, 
Hybridanlagen, Photovoltaik Anlagen 

komplett aus einer Hand

Antec Energiesysteme 
GmbH & Co. KG

Luca Ziegeler
Fabrikstraße 6, 38159 Vechelde
05302-91799-0
info@antecenergiesysteme.de
www.antecenergiesysteme.de

Für Beratungstermin Scannen.

Wärmepumpen, Heizanlagen,
Hybridanlagen, Photovoltaikanlagen

komplett aus einer Hand

Wir stellen ein!
Bewirb dich als Anlagenmechaniker

SHK
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www.baustoff-brandes.de

Termin 
vereinbaren

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Oberflächen, die 
begeistern!
Entdecken Sie neue Fliesentrends 
für Ihre Wohntäume – modern 
und vielseitig für jeden Stil.

Inspiration 
für Ihr 

Zuhause!

Weil’s um mehr als Geld geht.

Mach was 
aus deinem Geld – 
am Weltspartag.
Werde auch du Neusparer und bring 
Bewegung in deine Finanzen. Wir feiern den 
Weltspartag vom 30.10. bis 6.11. Das ist 
ein guter Anlass dafür. Komm einfach vorbei 
und lass dich beraten.

Mehr Infos unter: 
sparkasse-hgp.de/neues-sparen

 Ku(h)lturstall im PflanzenEck Wense:

Konzerte im Oktober
Wense. Im Oktober ist einiges 

los im Ku(h)lturstall Wense. Die 
Veranstaltungen finden wie folgt 
statt: 

• Pretty Cashanga 
Donnerstag, 08.10.2026, Einlass 
17.30 Uhr, Beginn um 18.30 Uhr.

Von Beginn an stellte sich die 
Musik von Pretty Cashanga als 
eine Art europäischer Populär-
musik dar, musikalisch durch-
drungen von der Wärme und 
Kraft Afrikas.

Dieser Musikcharakter gefiel der 
Band und kam bei ihrem Publi-
kum gut an, sodass man auf die-
sem Wege voranschritt.

Heute besteht das Repertoire 
ausschließlich aus eigenen Kom-
positionen in europäischen und 
afrikanischen Sprachen, die von 
den Musikern liebevoll gestaltet 
und bei den Auftritten abwechs-
lungsreich und unterhaltsam als 
Show präsentiert werden.

Wir bezeichnen unsere Musik 
aus diesem Grunde als african 
pop music.

• „The Fridays“ aus Rietze
Freitag, 09.10.2026, Einlass 18 
Uhr, Beginn um 19 Uhr.

Party-Musik von Rock bis Schla-
ger !!bis die Bude kracht!! – Tan-
zen erwünscht. 

• Bamautzky
Freitag, 16.10.2026, Einlass 18 
Uhr, Beginn um 19 Uhr

Drei Brüder im Geiste, gesegnet 
mit gar lieblichem Gesang, be-
waffnet mit Keyboard und Cajón, 
vielleicht auch mit Bass, Gitarre, 
Ukulele und Theremini, spielen
herzerwärmende Lieder für Lau-
te und Leise. Zärtlich rocken sie 
die Bühne und entführen Euch in 

das Wunderland der Liebe, Triebe 
und gemischten Gefühle. Besser 
kann man das wohl nicht machen.

• „B 65“
Donnerstag, 22.10.202, Einlass 
17.30 Uhr, Beginn um 18.30 Uhr.

„Wir lieben Musik die uns BE-
WEGT“

Da sind sich die sechs Mitglieder 
der Rock und Pop Band B65 einig, 
deren Weg zu den Proben schon 
seit 23 Jahren über die gleichna-
mige Bundesstraße führt. 
Nach zahlreichen Auftritten im 
Raum Hannover kommen sie jetzt 
endlich auch zu uns in die Region, 
aus der die Sängerin Rasa Sandin 
kommt. (Und eigentlich hat das 
alles damals sowieso in Peine be-
gonnen).

Laut oder leise, nachdenk-
lich oder sehnsüchtig – immer 
„STIMMUNGSVOLL“

• Trio Coppo
Freitag, 23.10.2026, Einlass 18 
Uhr, Beginn um 19 Uhr

TRIO COPPO, das ist Samba, 
Salsa, Pop und Jazz mit einem 
begeisternden Sound aus Gitar-
re, Drums, Percussion und einer 
Flöte, die dem Ganzen Dynamik 
und faszinierende Klangfarben 
verleiht. 

Dabei zieht das Trio alle Regis
ter des Latin-Jazz, cubanische 
Rhythmen vermischen sich mit 
groovigen Improvisationen. 

Das Repertoire von Tom Jobim, 
Chick Corea über Al Di Meola bis 
Bill Withers und eigenen Kompo-
sitionen wird mit überraschenden 
Arrangements und viel Spaß prä-
sentiert – Musik, die man so noch 
nicht gehört hat!

Rolf Schawara (Percussionist 

und Drummer), der die Idee für 
die Band hatte, ist seit Mitte der 
70er der kubanischen Musik ver-
haftet.

Salsa und Son prägen seinen 
Weg. Mitte der Achtziger bereis
te er die Wiege des Salsa – Kuba. 
Er studierte an der Musikhoch-
schule in Matanzas und lernte 
Arturo Sandoval, den legendären 
Trompeter und Mitbegründer der 
Gruppe Irakere kennen. 

Die Musik der Karibik lässt ihn 
bis heute nicht los.

Carsten Tamme ist gelernter 
Flötist und von der Klassik über 
die Rockmusik zum Latin-Jazz ge-
kommen. Es gelingt ihm immer 
wieder mit unglaublicher Dy-
namik den Rhythmus der Band 
voranzutreiben – das ist pure Per-
cussion mit der Querflöte!

Gunnar Hofmann ist ausgebil-
deter Gitarrist durch sein Studium 
an der „Future Music School” in 
Aschaffenburg und wurde schon 
1985 für die Niedersächsische 
LAG-Jazz-Förderung ausgewählt. 
Außerdem ist er Preisträger der 
NDR-Hörfest Sparte Jazz (1986).

• Max Heckel – Lesung und 
Musik
Donnerstag, 29.10.2026, Einlass 
17.30 Uhr, Beginn um 18.30 Uhr

„In Kindertagen bin ich oft an 
einem Graffiti vorbeigegangen: 
„Freiheit stirbt mit Sicherheit.“ 

Ich habe es nicht verstanden. 
Heute vielleicht ein bisschen. 

Wann immer sich Routinen 
einschleichen, stirbt auch etwas 
kreative Freiheit. 

Und um dem vorzubeugen, 
spiele ich jedes Jahr neue und alte 
Programme.“ 

• Ohrofyll
Freitag, 30.10.2026, Einlass 18 
Uhr, Beginn um 19 Uhr

Frisch-frech-fröhliche Feinkost 
aus akustischem Anbau bietet das 
Liedermacher-Duo Ohrofyll.

Was ärgert die Biefträgerin so 
am Briefkasten, was macht der 
Rasenmähroboter auf dem Korn-
feld und warum werden Omas im 
Alter noch so richtig aktiv?

Tragen Roller zur Mobilitäts-
wende bei, wirkt der Doppel-
wumms wirklich und wie geht’s 
dem Kochbuch, das gern ein Kri-
mi sein wollte.

Mit einem Augenzwinkern und 
pfiffigen Wortspielen präsentieren 
sie sich als Botschafter des guten 
Geschmacks.

Ohrofyll können ein Lied davon 
singen und sind um keine Ant-
wort verlegen, denn – da geht 
noch was!

Verschmitzt und mit gesunder 
Selbstironie und wenn es sein 
muss, dem nötigen Ernst, kö-
cheln Günther Kampen (Akkor-
deon, Gesang) und Jan-Christoph 
Friedrich (Gitarre, Gesang)  ihr 
musikalisches Menü zum Zeit-
geschehen. 

Gewürzt mit Tango, Latin und 
Polka. 

Die Texte lassen schmunzeln, 
die Refrains gehen ins Ohr und 
das Akkordeon ans Herz. 

Einfach kommen und genießen!
Den großzügigen Inhalt des Spen-
den-Hutes erhalten die Künstler 
als Gage und freuen sich sehr da-
rüber.

Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt.	 Imke und Hanse 

und unser tolles Team

Hildesheim/Goslar/Peine.  
Die Sparkasse Hildesheim 
Goslar Peine führt wieder eine 
ihrer beliebten Verdopplungs-
aktionen durch. Die Aktion 
auf der Förder- und Spenden-
plattform www.heimatherzen.
de startet am 8. Oktober um 
10 Uhr. 

Gemeinnützige Vereine in der 
Region können damit Spenden 
für ihre Projekte sammeln. Mit 
der Aktion will die Sparkasse 
Privatleute dazu motivieren, 
mit einer Spende Projekte in 
der Region zu unterstützen. Um 
einen Anreiz zu schaffen, ver-
doppelt die Sparkasse im Akti-
onszeitraum eingehende private 
Spenden zwischen 5 und 100 
Euro. Von jeder Spenderin bzw. 
jedem Spender wird eine Spen-
de je Projekt berücksichtigt.

Spendet im Aktionszeit-
raum jemand 100 Euro auf 
der Plattform, packt die Spar-
kasse den gleichen Betrag 
mit drauf. Somit bekommt 
der Verein 200 Euro. „Wir 
möchten die tolle Arbeit der 
Vereine in der Region unter-
stützen – getreu unserem Mot-
to: Weil’s um mehr als Geld 
geht“, betonen Janet Hurst- 
Dittrich und Jens Becker, die 
bei der Sparkasse Hildesheim 
Goslar Peine für Projektförde-
rungen zuständig sind. 

Die Aktion beginnt um 10 
Uhr und endet, sobald das 
Budget von 25.000 Euro er-
reicht ist. Während der Aktion 
läuft eine Anzeige, die das noch 
verfügbare Aktionsbudget an-
gibt.            

 Jens Becker

Projekte in der Region unterstützen: 

Sparkasse führt nächste 
Verdopplungsaktion durch

Aus der Geschäftswelt …

Für Menschen die das Leben lieben

Ku(h)lturstall Wense
Konzerte und Kleinkunst
einfach kommen, Eintritt frei, Hutgage.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt ...

... und feiern kann man bei uns auch!
Geburtstage, Hochzeiten, Firmenfeiern 
und viele weitere Anlässe.

Alle Infos unter www.pflanzeneck.de

Ihr möchtet Eure Gärten wild 
und wunderbar gestalten?!

Wir haben das richtige Wir haben das richtige 
Pflanzensortiment für die Pflanzensortiment für die 

Vielfalt im Garten!Vielfalt im Garten!
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Saisonauftakt im Showroom:

Team 48 zu Gast bei 
1KOMMA5° Hildesheim

Hildesheim. Wo sonst Kun-
dengespräche stattfinden und 
moderne Wärmepumpen prä-
sentiert werden, herrschte an 
diesem Tag geschäftiges Trei-
ben: Ein buntes Publikum aus 
Sportlerinnen, Eltern, Spon-
soren und Unterstützern füllte 
die Räumlichkeiten. Im Mit-
telpunkt standen die erste und 
zweite Damenmannschaft im 
Volleyball des MTV 1848, be-
kannt unter dem einprägsamen 
Namen „Team 48“.

Mit einem starken 3. Platz in 
der Tabelle konnte die Mann-
schaft die letzte Spielzeit in 
der 2. Bundesliga abschließen. 
Für Trainer Matthias Keller 
ist das Ziel für die neue Saison 
deshalb, mindestens im oberen 
Drittel der Rangliste zu landen. 
Allerdings stehen für ihn nicht 
unbedingt die Ergebnisse an 
erster Stelle; vielmehr kommt 
es ihm auf die Mannschaft und 
ein stimmiges Umfeld an. Vor 
allem möchte der Braunschwei-
ger junge Spielerinnen aus der 
Region fördern und in die 
Mannschaft integrieren. Dieses 
Konzept scheint bisher aufzuge-
hen, denn die Mannschaft trat 
an diesem Tag als Einheit auf 
und präsentierte sich den an-
wesenden Gästen fröhlich und 
gut gelaunt.

Zudem ist dem Trainer die 
Jugendförderung ein wichtiges 
Anliegen. Nach seiner Aussage 
wurde diese in den Regionen 
Hildesheim, Braunschweig, 
Hannover und Göttingen bis-
lang eher stiefmütterlich behan-
delt. Hierbei trifft er auch bei 
den beiden Geschäftsführern 
Thomas Bremer und Marcell 
Stahl von 1KOMMA5° Hildes-
heim auf offene Ohren, denn 
das Thema Jugendförderung 
hat für das Unternehmen auch 

intern einen hohen Stellenwert: 
Mit rund 130 Beschäftigten am 
Standort Hildesheim investiert 
1KOMMA5° stark in die eigene 
kaufmännische und gewerbliche 
Ausbildung. Zudem erhalten 
Jugendliche über Zukunftstage 
und Praktika Gelegenheit, den 
Betrieb näher kennenzulernen.

Außerdem ist es den Ge-
schäftsführern ein Anliegen, 
finanziell nicht so stark auf-
gestellte Sportarten und den 
Jugendsport zu unterstützen. 
„Insbesondere Damensportar-
ten und der Jugendsport haben 
es oft schwer, Mittel einzuwer-
ben“, führte Marcell Stahl aus. 
„Deshalb unterstützen wir da, 
wo Vereine und Verbände auf 
Gelder angewiesen sind und es 
notwendig ist“, ergänzte Tho-
mas Bremer. Wichtig ist den 
beiden, dass dabei die Spon-
sorengelder insbesondere Ver-
einen in der direkten Umgebung 
des Unternehmens zugutekom-
men. „Unsere Mitarbeitenden 
und ihre Familien sind schließ-
lich in der Region ansässig und 

vielfach selbst in Vereinen en-
gagiert“, erklärte Marcell Stahl.

Derweil führten vor dem 
Publikum Co-Trainer Harald 
Thiele und der Vereinsvorsitzen-
de Jan-Peter Linde weiter durchs 
Programm. Beide betonten, dass 
sich der sportliche Erfolg aus 
verschiedenen Bausteinen zu-
sammensetzt. Neben den Spie-
lerinnen zählten sie Teamgeist, 
unterstützende Eltern, Fans, 
engagierte Ehrenamtliche und 
Sponsoren auf. Diese bildeten 
das große Ganze, was letztend-
lich eine Saison und deren Erfolg 
ausmacht.

„Im Team zu spielen ist etwas 
ganz Wichtiges – auch für die 
Gesellschaft“, formulierte der 1. 
Vorsitzende Linde treffend und 
mehrdeutig. Dem konnte sich 
auch Trainer Matthias Keller gut 
anschließen: „Mit Leidenschaft 
bei der Mannschaft, im Training 
und im Spiel dabei sein. Das ist 
mit das Wichtigste. Da ist die 
Liga, in der wir spielen, egal.“

Ein Höhepunkt des Pro-
gramms war die anschließende 

Vorstellung des Kaders, bei der 
die Spielerinnen dem Co-Trai-
ner und dem Vorsitzenden Rede 
und Antwort standen. Seit mitt-
lerweile vielen Jahren im Team 
dabei ist Magdalena Dudek. 
Gefragt nach ihrer Motivation, 
weiter Volleyball zu spielen, 
sagte sie: „Volleyball ist mittler-
weile ein so großer Teil meines 
Lebens, dass ich irgendwie gar 
nicht aufhören kann. Es ist wie 
eine Sucht. Die Mischung aus 
Sport, Gemeinschaft im Team 
und die Stimmung der Fans in 
der Halle macht es aus.“

Nach dem offiziellen Teil lie-
ßen die Gäste den Abend ge-
mütlich ausklingen. Bei Cur-
rywurst, Poffertjes und kühlen 
Getränken gab es reichlich 
Gelegenheit, ganz ungezwun-
gen mit den Spielerinnen ins 
Gespräch zu kommen. Wer nä-
here Infos über Team 48 oder 
1KOMMA5° Hildesheim sucht, 
wird auf den Internetseiten 
www.team48volleyball.de und 
www.1k5-hildesheim.de fündig. 

Text und Fotos: Axel Steiner

Aus der Geschäftswelt …

Wir suchen für die 
Ambulante Pflege

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)  

UNGELERNTE PFLEGEKRÄFTE (m/w/d)

Informiere dich auf unserer 
Homepage und bewirb dich!

Kontakt und Beratung 
Diakoniestation Gifhorn gGmbH
Filiale Groß Schwülper
Meerweg 1 | 38179 Groß Schwülper

t 05303.956 98 20 (Ambulante Pflege)
t 05303.956980 (Tagespflege)
www.diakoniestation38.de

Ein Teil der 
Unternehmensgruppe

UNSERE TAGESPFLEGE IN 
GROSS SCHWÜLPER BIETET
›  Gesellschaft und Abwechslung vom Alltag
›  Entlastung pflegender Angehöriger
›  individuelle Betreuung
›  professionelle pflegerische Unterstützung
›  gemeinsame Gestaltung der Tagesangebote
›  einen Fahrdienst hin und zurück

Containerdienst 
Asbestentsorgung

Abriss- und Demontagen 
Kamin- und  

Schnittholzhandel

LENGEDER HANUSA-RECYCLING UG

	 Grubenweg 8
 38268 Lengede

	 05344 902 92 96
 k.hanusa@web.de

Feuerwehr sagt danke:

Ein Mann, ein Wort 

Wendeburg. Im letzten Jahr 
feierte Marco Schmidt das 
25-jährige Jubiläum seiner 
Geschäftsstelle der Öffentli-
chen Versicherung in Wende-
burg. In all den Jahren hat er 
auch immer wieder die Feu-
erwehren unserer Gemeinde 
mit Geld- und Sachspenden 
unterstützt, wie z. B. durch 
diverse Anzeigen in den je-
weiligen Jubiläumsbroschü-
ren der Ortswehren, den Kauf 
von T-Shirts für Feuerwehr-
gruppen und vielfältige Zu-
wendungen für unsere Kin-
der- und Jugendfeuerwehren. 
In seinem Jubiläumsjahr hat 
er jedoch eine ganz besondere 
Ansage gemacht: „Ich schät-
ze die Leistungen der aktiven 
Feuerwehrleute und ihren 
Einsatz für die Allgemeinheit 

sehr und möchte ihnen des-
halb etwas für die Kamerad-
schaftspflege zukommen las-
sen. Deshalb möchte ich den 
Wehren für jede aktive Feuer-
wehrkraft 10 Euro spenden“. 
Bei den Leistungswettbewer-
ben der Feuerwehren am 15. 
August konnten wir nun auf 
dem Sportplatz in Rüper, im 
Namen der Gemeindefeuer-
wehr Wendeburg, einen sym-
bolischen Scheck für unsere 
289 Einsatzkräfte entgegen-
nehmen.

Lieber Marco Schmidt, 
Öffentliche Versicherung 
Braunschweig, im Namen der 
Feuerwehren der Gemeinde 
Wendeburg, vielen Dank für 
Deine Unterstützung.

Bernd Hlawa,
Gemeindebrandmeister

Rundum gelungenes Sommerfest beim Zweidorfer Tennisverein:

Tennis, Spiel und Spaß 
für Groß und Klein

Zweidorf. Spannende Tennis-
matches, viele lachende Kinder 
und ein reichhaltiges kulinarisches 
Angebot: Das diesjährige Som-
merfest des Tennisvereins Tennis 
Zweidorf bot auch in diesem Jahr 
wieder beste Voraussetzungen für 
einen rundum gelungenen Tag für 
Groß und Klein.

Bereits am Vormittag startete auf 
der Tennisanlage das traditionelle 
Schleifchenturnier für die Erwach-
senen. Rund 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer traten in zahl-
reichen spannenden und unter-
haltsamen Begegnungen gegen-
einander an. Dabei konnten sich 
die Spieler über die Unterstützung 
von mindestens ebenso vielen Zu-
schauern freuen, die das Turnier 
von der Seitenlinie aus verfolgten 
und für eine tolle Atmosphäre auf 
der Anlage sorgten.

Ab dem Mittag gehörte die An-
lage dann vor allem dem Nach-
wuchs. Rund 20 Kinder kamen 
gemeinsam mit ihren Familien 
zum Sommerfest und wurden 
unter anderem von unserem 
Vereinstrainer André Kornhaß 
betreut. Bei kleinen Spielen und 
zahlreichen spannenden Kleinfeld-
Matches konnten die Kinder den 
Tennissport ausprobieren und ihr 
Können unter Beweis stellen. Da-

bei stand vor allem der Spaß im 
Vordergrund – und das war den 
Kindern und ihren Familien deut-
lich anzusehen. Mit viel Begeiste-
rung wurde gespielt, gelacht und 
der Tennisschläger geschwungen.

Zwischen den sportlichen Ak-
tivitäten sorgten Spielpausen mit 
Kaffee, reichlich Kuchen und 
kalten Getränken für die nötige 
Stärkung. Auch abseits des Ten-
nisplatzes blieb dabei genügend 
Zeit für nette Gespräche und ein 
gemütliches Beisammensein.

Beim Schleifchenturnier der Er-
wachsenen standen am Ende die 
Gewinner fest. Den ersten Platz 
sicherte sich Reinhard Lehmann, 
gefolgt von Kerstin Kuhnt auf dem 

zweiten und Andreas Fischer auf 
dem dritten Platz.

Am späten Nachmittag wurde 
es schließlich auch kulinarisch 
noch einmal besonders: Für alle 
Gäste wurde der Grill angeheizt 
und ein reichhaltiges Salatbüfett 
aufgebaut. Zusammen mit vielen 
weiteren Leckereien konnten sich 
die Vereinsmitglieder, Familien 
und Gäste in gemütlicher Runde 
stärken und den gelungenen Tag 
gemeinsam ausklingen lassen.

Das Sommerfest hat einmal 
mehr gezeigt, dass Tennis Zwei-
dorf nicht nur für ambitionierte 
Tennisspielerinnen und Tennis-
spieler, sondern auch für Fami-
lien, Kinder und Tennisneulinge 

eine offene und gesellige Anlauf-
stelle ist.

Wer den Tennissport gerne ein-
mal kennenlernen möchte, ist bei 
uns jederzeit herzlich willkommen. 
Interessierte können beispielswei-
se einfach freitagnachmittags auf 
der Tennisanlage vorbeischauen. 
Weitere Informationen zum Ver-
ein und zu den Möglichkeiten, den 
Tennissport kennenzulernen, gibt 
es auch auf unserer Homepage.

Der Verein bedankt sich herzlich 
bei allen Teilnehmern, Familien, 
Gästen und Helfern, die mit ihrem 
Engagement und ihrer guten Lau-
ne zu diesem schönen Sommerfest 
beigetragen haben.

Daniel Heine



Jetzt  
unverbindliches 

Angebot 
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung –  
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb  
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76 
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Kfz-Versicherung im Blick –
nicht nur der Preis zählt
Risikomanager Marco Schmidt aus Wendeburg erklärt, warum sich auch ein genauer Blick auf  
Leistungen lohnt.

Steigende Beiträge 

Steigende Beiträge in der Kfz-Versicherung sorgen weiterhin bei vielen Autofahrerinnen und 
Autofahrern für Gesprächsbedarf. Doch bei der Wahl des passenden Versicherungsschutzes 
sollte nicht allein der Preis im Mittelpunkt stehen. Entscheidend ist vor allem die Frage, welche 
Leistungen im Schadenfall tatsächlich zur Verfügung stehen.

Preis oder Leistung – was ist wirklich entscheidend?

Moderne Kfz-Versicherungen bieten heute weit mehr als die gesetzlich vorgeschriebene Haft-
pflicht. Dazu gehören beispielsweise eine Neupreisentschädigung von bis zu 36 Monaten, Ab-
sicherung von Tierbissschäden einschließlich Folgeschäden, Auslandsschadenschutz, Schutz 
bei Vandalismus sowie Leistungen bei Hacker- und Cyberangriffen auf die Fahrzeugsoftware. 

Besonders wichtig wird dies bei der zunehmenden Verbreitung von Elektro- und Hybridfahr-
zeugen. Diese Fahrzeuge stellen besondere Anforderungen an den Versicherungsschutz. Mit 
speziellen Leistungserweiterungen lassen sich unter anderem der Antriebsakku, Wallboxen, mo-
bile Ladestationen und Ladekabel umfassend absichern. Selbst Schäden durch Fehlbedienung 
beim Ladevorgang, Überspannung nach Blitzschlag oder Kurzschlüsse mit hohen Folgekosten 
können versichert werden.

Ein weiteres Plus sind Leistungen, die oft erst im Schadenfall ihre Bedeutung zeigen. Dazu ge-
hören beispielsweise die Erstattung von Mietwagenkosten, Hol- und Bringservice zur Werkstatt, 
Wertminderungsausgleich nach einem Unfall oder eine erweiterte Absicherung persönlicher 
Gegenstände im Fahrzeug. 

Einsparpotenzial oft im bestehenden Vertrag

Oft zeigt sich in der Beratung, dass sich Einsparungen nicht zwingend durch einen Anbieter-
wechsel erzielen lassen, sondern häufig bereits durch eine Anpassung des bestehenden Ver-
trags. So kann beispielsweise geprüft werden, ob ein Tarifwechsel Vorteile bringt oder eine 
andere Selbstbeteiligung sinnvoll ist. Aber auch die Entscheidung zwischen Teilkasko und Voll-
kasko sollte gut überlegt sein. Gerade bei einer guten Schadenfreiheitsklasse kann die Voll-
kaskoversicherung günstiger als die Teilkaskoversicherung sein und bietet zudem zusätzlichen 
Schutz bei selbst verschuldeten Schäden oder Vandalismus.

Ein Vergleich der Kfz-Versicherung lohnt sich daher nicht allein aufgrund des Beitrags. Viel wich-
tiger ist die Frage, welche Leistungen im entscheidenden Moment tatsächlich vorhanden sind 
und ob der Versicherungsschutz zur persönlichen Situation sowie zum Fahrzeug passt. 

Turnbrüderschaft Bortfeld:

Kinderturnen mit 
regem Zulauf

Bortfeld. Das Kinderturnen in 
der Turnerbrüderschaft Bortfeld 
freut sich weiterhin über einen 
regen Zuspruch. Es eröffnet den 
Zugang zum Vereinssport und 
schult die motorischen und kog
nitiven Fähigkeiten der Kinder. 
Daher sind die Übungsstunden 
des Teams um Anja Rösner auch 
sehr begehrt.

Jetzt haben die Mütter Mari-
ana Paschur und Nina Schenk 
in fleißiger Handarbeit 100 
neue Kirschkernsäckchen für 

die Turnkinder genäht, sodass 
wieder funktionale Handgeräte 
zur Verfügung stehen. Hierfür 
möchten sich die Turnabteilung 
und insbesondere die Kinder auf 
diesem Wege recht herzlich be-
danken.

Schauen Sie doch einfach mal 
unverbindlich in der Gemeinde-
Sporthalle an der Straße Opfer-
höhe vorbei, um unsere Kleinsten 
beim Kinderturnen zu beobach-
ten. 

Michael Greve

Viele starke Übungen und gleich mehrere Podestplätze bei den Kreismeisterschaften Turnen Einzel:

Erfolgreiches Kreisfinale für 
den TSV Wendezelle

Wendezelle. Für unsere Tur-
nerinnen hat sich die Fahrt 
zum Kreisfinale Gerätturnen 
weiblich Einzel am 19. Sep-
tember nach Vechelde gelohnt. 
Der Wettkampf war ursprüng-
lich bereits für Juni geplant. 
Nach einem Unwetter ist die 
Gunzelinhalle in Peine wegen 
Wasserschäden jedoch weiter-
hin gesperrt, sodass der MTV 
Vechelde nun kurzfristig als Er-
satzausrichter einsprang. Insge-
samt gingen 89 Turnerinnen aus 
sechs Vereinen an den Start. Da 
das Kampfgericht nur schwer 
vollständig zu besetzen war, 
wurde der gesamte Wettkampf 
in einem Durchgang ausgetra-
gen – entsprechend voll war es 
in der Halle und teilweise ent-
standen längere Wartezeiten.

Wir waren mit 18 Turnerinnen 
in acht Altersklassen vertreten.

Besonders erfolgreich waren 
unsere jüngsten Starterinnen: 
Elisabeth (Jahrgang 2020) und 
Hanna (2019) sicherten sich 
jeweils den 1. Platz, Emma G. 
(2019) erreichte Platz 5. Für alle 
drei war es der erste Wettkampf 
überhaupt.

In den weiteren Altersklassen 
gab es ebenfalls Grund zum Ju-
beln: Aila (2018) gewann ihre 
Altersklasse, Lene (2018) wurde 
Dritte. Ebenfalls Platz 3 erreich-
ten Nela (2016) und Lilli (2014), 
die sich den Bronzerang teilte. 
In der Kürklasse LK4 erturnte 
sich Lenja Platz 2, Janne Platz 3. 

Die übrigen Wendezeller Turne-
rinnen zeigten ebenfalls gelun-
gene Übungen und erreichten 
gute Platzierungen, darunter 
mehrere vierte und fünfte Plätze.

Damit blicken wir auf einen 

erfolgreichen Wettkampftag 
zurück und nehmen zugleich 
neue Anregungen für das wei-
tere Training mit. Nun wird flei-
ßig an neuen Übungen und Ele-
menten gearbeitet. Das nächste 

große Ziel steht bereits fest: Im 
Januar oder Februar 2027 soll 
die Kreisliga im Mannschafts-
turnen als Heimwettkampf in 
Wendezelle stattfinden.          

  Petra Krischker



30. September 2026 15

Hanna Koch leitet seit 20 Jahren den Seniorenkreis in Neubrück / Mehr Teilnehmer wären wünschenswert:

Zwei Jahrzehnte Ehrenamt mit Disziplin, 
Kreativität und Humor

Neubrück. Als Hanna Koch 
im August 2006 die Leitung 
des Seniorenkreises in Neu-
brück übernommen hat, wäre 
sie wahrscheinlich nie auf 
den Gedanken gekommen, 20 
Jahre in die Zukunft zu bli-
cken. Solange ein Ehrenamt 
auszuüben, erfordert Diszi-
plin, Kreativität und eine ge-
hörige Portion Humor. 

War sie doch dazu gekom-
men wie die Jungfrau zum 
Kinde – ihre Tochter Maren 
war damals nach Hause ge-
kommen mit den Worten: 
„Für unseren Ort wird eine 
Leitung für den Seniorenkreis 
gesucht, das kannst Du doch 
machen.“ Und wie schnell 

die Jahre vergangen sind, das 
stellten die Anwesenden am 
26. August übereinstimmend 
fest. 

Der Kreis ist sehr klein ge-
worden, sehr zum Kummer 
der wenigen Frauen. Als Gast 
war der ehemalige Gemein-
deheimatpfleger Rolf Ahlers 
gekommen. Hanna und Rolf 
kennen sich seit Jahrzehnten, 
so manch’ alte Geschichten 
und Anekdoten wurden aus 
der Erinnerungskiste geho-
ben, zur großen Freude der 
Anwesenden. 

Wie geht es weiter in Neu-
brück? Der Blick nach vorn ist 
wenig mutmachend. In 2014 
waren im Schnitt elf Personen 

bei den monatlichen Treffen, 
2021 noch neun Teilneh-
mende. 

Ein großer Ort in unserer 
Gemeinde ohne Senioren-
kreis? In Rüper und Wen-
se ist das schon so, aber die 
Orte sind kleiner und man 
kennt sich untereinander, es 
wird eine andere Ebene im 
Miteinander gelebt. Da Ge-
meinschaft immer belebend 
ist, wünsche ich dem beste-
henden Kreis alles erdenk-
lich Gute und hoffe für die 
Zukunft auf einen Neustart 
in Neubrück im Seniorenbe-
reich.                        Rita Grobe

Seniorenbeauftragte
Gemeinde Wendeburg

Turnerinnen des TSV Wendezelle:

Bezirksligawettkampf

Wendezelle. Anfang Septem-
ber gingen gleich fünf Turne-
rinnen des TSV Wendezelle beim 
Bezirksligawettkampf in der 
Güldenhalle in Braunschweig an 
den Start. Gemeinsam mit Tur-
nerinnen des MTV Vechelde bil-
deten sie Mannschaften für den 
Turnkreis Peine und traten in 
zwei verschiedenen Wettkampf-
klassen an.

Am Samstag starteten Emma 
B., Mareike und Aila gemeinsam 
mit vier Turnerinnen des MTV 
Vechelde in der P5. Für Emma B. 
und Mareike war es bereits der 
zweite Start auf Bezirksebene, 
während Aila erstmals bei einem 
Bezirkswettkampf antrat. In 
einem starken Teilnehmerfeld von 
insgesamt neun Mannschaften 
zeigte das Team viele gelungene 
Übungen. Einige kleine Unsicher-
heiten – insbesondere am sprich-

wörtlichen „Zitterbalken“ – ko-
steten Punkte, am Ende erreichte 
die Mannschaft den 8. Platz.

Am folgenden Tag gingen Emma 
S. und Nela in der Wettkampfklas-
se P6–P7 an die Geräte. Emma S. 
konnte dabei bereits auf ihre Er-
fahrungen von vor zwei Jahren 
zurückgreifen, für Nela war es 
der erste Start auf Bezirksebe-
ne. Gemeinsam mit fünf Turne-
rinnen des MTV Vechelde stellte 
sich auch diese Mannschaft einem 
starken Teilnehmerfeld und be-
legte unter neun Teams ebenfalls 
den achten Platz.

Für unsere Wendezeller Turne-
rinnen war der Wettkampf eine 
wertvolle Gelegenheit, sich mit 
Turnerinnen aus anderen Ver-
einen zu messen, weitere Wett-
kampferfahrungen zu sammeln 
und neue Motivation für das 
eigene Training mitzunehmen. 
Besonders hervorzuheben ist, 
dass unsere Leistungsturne-
rinnen derzeit nur an einem Tag 
pro Woche trainieren und sich 
dennoch auf Bezirksebene prä-
sentieren können.

Wir freuen uns sehr über die 
Entwicklung unserer Turnerinnen 
und sind stolz darauf, dass gleich 
fünf Mädchen des TSV Wendezel-
le den Turnkreis Peine auf Bezirk-
sebene vertreten haben.

Petra Krischker

Autohaus Opitz
MehrMarkenWerkstatt und

Fahrzeughandel
Bortfelder Straße 11a, 38176 Bortfeld

Tel. 0 53 02/91190
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Sonderpreisen!
•
•
•
•
•

155/70 R13 ab 36,90 € 
165/70 R14 ab 39,90 € 
175/70 R14 ab 39,90 € 
195/65 R15 ab 48,50 € 
205/55 R16 ab  57,90 € 

– Alle Größen und alle Hersteller für
alle Fabrikate zum Angebotspreis

– preiswerte Montage und Räder-
einlagerung direkt bei uns

•
•
•
•
•



„Was bedeutet ein kleiner Schatten auf der 
Lunge?“ Für Patientinnen und Patienten kann 
ein solcher Befund viele Fragen und Sor-
gen auslösen. Ist es etwas Harmloses oder 
steckt mehr dahinter? Für die 72-jährige 
Christine Fischer aus Salzgitter begann mit 
einem solchen Befund eine kurze, aber inten-
sive Zeit der Abklärung und Behandlung.

Die Rentnerin war bereits früher an Lun-
genkrebs erkrankt. Bei einer CT-Kontrol-
le im Rahmen der Tumornachsorge wurde 
eine kleine Veränderung in der rechten Lun-
ge festgestellt. Diese ließ sich mit den bis-
herigen Methoden nicht eindeutig klären. 
Aufgrund ihrer Vorgeschichte wollten die 
behandelnden Ärzte aus den Bereichen 
Pneumologie und Thoraxchirurgie deshalb 
keine unnötige Zeit verlieren und entschie-
den sich für den Einsatz einer roboterassis-
tierten Diagnostik. 

„Hier arbeiten Spezialisten verschiedener 
Fachdisziplinen und Standorte als Team zu-
sammen. Jeder bringt seine Erfahrung ein, 
von der ersten Bildgebung über die genaue 
Krebsgewebe-Lokalisation bis hin zur Ope-
ration. Davon profitieren am Ende vor allem 
unsere Patientinnen und Patienten“, erläu-
tert Wolfram Meister, Chefarzt der Klinik für 
Pneumologie, Schlaf- und Beatmungsmedi-
zin am Helios Klinikum Hildesheim. 

Neue Robotik-Technik im Einsatz 
Die Herausforderung bei Patientin Chris-
tine Fischer: Die verdächtige Gewebe-
verdichtung war klein und lag tief im 
Lungengewebe. Diese Position war mit her-
kömmlichen endoskopischen Verfahren 
schwer zu erreichen. Deshalb kam hier das 
roboterassistierte Bronchoskopie-System 

ION zum Einsatz. Über die Atemwege kann 
das System auch bei weit außen in der Lun-
ge gelegenen Bereichen ankommen. Es un-
terstützt die Ärztinnen und Ärzte dabei, den 
Weg durch die feinen, entlegenen Verzwei-
gungen der Bronchien gezielt zu verfolgen 
und die betreffende Stelle genau anzusteu-
ern. Während des Eingriffs wurde zusätz-
lich ein modernes CT-Bildgebungssystem 
eingesetzt. Damit konnten die Position des 
Instruments und die Lage des Zielbereichs 
während des Eingriffs genau überprüft wer-
den. So ließ sich die Lokalisation des kleinen 
Herdes noch präziser bestimmen.

„Gerade bei kleinen Lungenrundherden ist 
es entscheidend, dass wir genau wissen, wo 
sie liegen. Dank der neuen Technik können 

wir auch schwer erreichbare Gewebeverän-
derungen gezielt erreichen und für die Ope-
ration markieren“, erklärt Meister. Über das 
roboterassistierte System wurde von dem 
Rundherd eine Probe entnommen und mit 
einem speziellen Farbstoff markiert. Diese 
Markierung half dem Operationsteam am 
Folgetag dabei, die richtige Stelle in der Lun-
ge schnell wiederzufinden.

Am nächsten Tag schon im OP
Die enge Zusammenarbeit der Fachberei-
che zeigte sich unmittelbar im weiteren Ab-
lauf. Bereits am nächsten Tag konnte Dr. 
Armen Aleksanyan, Chefarzt der Klinik für 
Thoraxchirurgie, den betroffenen Bereich 
minimalinvasiv operieren. „Wenn wir einen 
kleinen Herd operativ entfernen müssen, ist 
es wichtig, ihn während des Eingriffs sicher 
zu finden. Die vorherige Markierung gibt 
uns dabei eine wichtige Orientierung und 
unterstützt uns dabei, gezielt vorzugehen“, 
sagt Dr. Aleksanyan. Bei der minimalinvasi-
ven Operation ist nur ein kleiner Schnitt er-
forderlich. Für die Patientin bedeutet das in 
der Regel eine geringere Belastung als bei ei-
nem offenen Eingriff. Gleichzeitig kann der 
betroffene Lungenbereich gezielt entfernt 
werden.

Auch der leitende Oberarzt Dr. Olger Kra-
ja war an der Behandlung beteiligt. Für ihn 
ist vor allem das Zusammenspiel der Fach-
bereiche entscheidend: „Hier greifen die 
einzelnen Schritte ineinander. Die Pneumo-
logie klärt den Befund ab und lokalisiert ihn 
gemeinsam mit den Kollegen. Anschließend 
übernimmt die Thoraxchirurgie die Operati-
on. Der direkte Austausch macht die Abläufe 
für die Patientinnen und Patienten einfacher. 
Bei uns werden Entscheidungen über eine in-
dividuelle Behandlung stets interdisziplinär 
mit dem geballten Wissen aus unterschiedli-
chen Fachrichtungen und Standorten im He-
lios Netzwerk getroffen.“

„Ich bin froh, dass alles so schnell ging“
Für Christine Fischer aus Salzgitter-Bad war 
vor allem wichtig, dass sie schnell Gewiss-
heit bekam und die notwendigen Schritte un-
mittelbar aufeinanderfolgten. Nach ersten 
Untersuchungen konnte sie von der neuen 
und spezialisierten Bronchoskopie-Technik 
im benachbarten Hildesheim profitieren und 
schließlich am nächsten Tag auch dort mini-
malinvasiv operiert werden. Noch am OP-Tag 
erzählt sie: „Mir geht es sehr gut und ich bin 
froh, dass alles so schnell verlaufen ist. Ich 
hatte keine Schmerzen und hätte nicht ge-
dacht, dass ich mich schon so schnell wieder 
so gut erholen würde.“

Je früher Lungenkrebs erkannt wird, desto 
besser sind die Chancen für eine erfolgreiche 
Behandlung. Ab April 2026 können sich star-
ke und langjährige Raucherinnen und Raucher 
in einem Früherkennungsscreening unter-
suchen lassen. Pneumologe Meister betont: 
„Wer für ein Lungenscreening infrage kommt, 
sollte diese Möglichkeit nutzen und sich an 
den jeweiligen Hausarzt oder -ärztin wenden. 
Denn ein auffälliger Befund bedeutet nicht 
automatisch Krebs. Wird eine Veränderung 
entdeckt, kann sie jedoch schnell und gezielt 
weiter abgeklärt werden.“

Was bei Christine Fischer in kurzer Zeit mög-
lich war, ist das Ergebnis einer eng abge-
stimmten Zusammenarbeit: Die Pneumologie 
übernimmt die Abklärung und Vorbereitung, 
die Thoraxchirurgie die operative Behand-
lung. Moderne Verfahren wie die roboteras-
sistierte Bronchoskopie mit dem ION-System 
und die ergänzende Bildgebung mittels Co-
ne-Beam-CT unterstützen die Ärztinnen und 
Ärzte dabei, auch kleine Lungenherde gezielt 
zu finden und für die Operation sichtbar zu 
machen. So greifen Diagnostik und Operation 
unmittelbar ineinander. Für Christine Fischer 
bedeutete das vor allem eines: schnelle Ab-
klärung und eine gezielte Behandlung.

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Nur ein paar Stunden nach der Operation: Wolfram Meister, Chefarzt der Klinik für Pneumologie, Schlaf- und 

Beatmungsmedizin (rechts), und Dr. Armen Aleksanyan, Chefarzt der Klinik für Thoraxchirurgie, besuchen 

die Patientin Christine Fischer. Sie telefoniert bereits fröhlich mit ihrem Mann.

Das neue System eröffnet Ärztinnen und Ärzten 

erstmals den Zugang zu millimetergroßen Rund-

herden tief im Lungengewebe.
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Ein kleiner Lungenherd, ein starkes Team
Wie moderne, roboter assistierte Lungenkrebsdiagnostik 
und -therapie Rentnerin Christine Fischer zu mehr Klarheit verhalf.

Beschwerden im Bereich der Lendenwir-
belsäule zählen zu den häufigsten Ursa-
chen für Rückenschmerzen und können 
den Alltag stark beeinträchtigen. Häufig 
stecken Verschleißerscheinungen, Insta-
bilitäten oder auch Wirbelbrüche dahin-
ter – etwa infolge von Osteoporose oder 
nach Unfällen. Doch wie entstehen die-
se Probleme genau, und welche Behand-
lungsmöglichkeiten gibt es?

In ihrem gemeinsamen Vortrag geben die 
Experten Einblicke in Ursachen, Diagnos-
tik und aktuelle Therapieverfahren rund 
um die Lendenwirbelsäule. 

Wenn der Rücken
an Halt verliert:
Hilfe bei Wirbelbrüchen 
und Verschleiß der 
Lendenwirbelsäule

Patientenforum

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.helios-gesundheit.de/salzgitter

TERMINE:

Dienstag, 10. November
Volkshochschule Salzgitter-Bad,
18 Uhr

Dienstag, 17. November
Foyer im Helios Klinikum Salzgitter, 
17 Uhr

REFERENTEN:

Dr. med. Thomas Wachtel
Chefarzt der Klinik für Unfallchirur-
gie und Orthopädische Chirurgie

PD Dr. med. Ingo Fiss
Facharzt für Neurochirurgie


